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   m Januar � n�et in �er S�ielersta�t �as �e�as �e�m Januar � n�et in �er S�ielersta�t �as �e�as �e� Januar �n�et in �er S�ielersta�t �as �e�as �e�

�es Jahr �ie CES statt – �ie Consumer Electronic 

Show. Un� �e�es Jahr schießen �ie Firmen �ann ein 

Feuerwerk neuer Pro�ukte ab, so auch bei �en Kame�

ras im Consumer�Se�ment. Da verliert man als Foto�raf 

schnell �en Überblick – un� �as ist zum Teil wohl auch 

so �ewollt. Die für �en Fotoes�resso��eser �otenziell 

interessantesten Kameras wer�en �ann in aller Re�el 

s�äter im Jahr vor�estellt. Aber wer etwas Kom�aktes 

neben �er �roßen Kamera sucht, für �en �ab es bereits 

interessante Neuheiten – etwa �ie Fu�i�lm FinePix HS50 

EXR (eine Bri��e�Kamera), �ie Canon Power shot N, �ie 

Nikon 1J3, �ie Olym�us Stylus SH�50 o�er �ie Pentax 

MX�1. Un� �ie Marke Polaroi� ist mit �er iM1836 wie�

�erauferstan�en – �ie erste Systemkamera mit �em 

Betriebssystem An�roi�.

Inzwischen unterstützen mehr �eser �en Foto�

es�resso �urch Artikel, worüber wir uns sehr freuen 

un� was wir aus�rücklich be�rüßen. So schreibt Dr. 

Pusch in �ieser Aus�abe auf Seite 22 über �en Gummi�

�ruck – er kann �en Chemiker in sich nicht verleu�nen. 

Der Gummi�ruck hat weni� mit Di�italem, �afür sehr 

viel mehr mit Analo�em zu tun. Er erfor�ert viel Zeit 

un� Ge�ul� in �er nassen Dunkelkammer – un� sor�t 

�amit für eine Entschleuni�un�. Was �abei entsteht, 

sin�  Unikate, kaum i�entisch zu re�ro�uzieren. Dane�

ben �ürfte auch �er Kurzartikel auf Seite 19 zum Dru�

cken von Insta�ram�, Hi�stamatic� o�er Sna�see��Bil�

�ern auf �einwan� o�er �assen�em Pa�ier in �ie S�ar�

I
te Nostal�ie �assen. Er zei�t, wie man solche Bil�er auf 

Pa�ier o�er �einen brin�en kann – beim Dienstleister 

o�er selbst erstellt.

Un� wer we�er Hi�stamatic o�er Insta�ram besitzt, 

�er sollte einmal wie Jür�en (auf Seite 36) einen Blick 

auf Sna�see� werfen. Das Pro�ramm ist sowohl in einer 

mobilen als auch in einer PC�/Mac��ersion verfü�bar.

FE��eser Martin Ra�schy Kal�enho war �i�ital un� Ra�schy Kal�enho war �i�ital un� war �i�ital un�

terwe�s. Sein Erfahrun�sbericht zur ›kom�akten‹ Ni�

kon P7700 auf einer Urlaubsreise nach Brasilien enthält 

keine �abormesswerte, �räsentiert �afür aber Seite 10 

sehr �raktische Erfahrun�en mit �er Kamera.

Ist man mit �er Kamerausrüstun� län�ere Zeit auf 

Reisen, noch �azu abseits �es Stromnetzes, so konfron�

tiert uns �as �i�itale Zeitalter unter Umstän�en mit 

Problemen. Für �ie vom Netz unabhän�i�e Stromver�

sor�un� hat San�ra Petrowitz eine trans�ortable �ö�

sun� aus�robiert (siehe Seite 18).

Schon lan�e an�ekün�i�t, bisher aber noch nicht 

erfol�t ist �ie �orstellun� �es Heraus�eber�Teams �es 

Fotoes�resso. Ein neues Jahr ist Grun� �enu� – wir fan�

�en nun wirklich an un� be�innen in �ieser Aus�abe 

mit Gerhar� Rossbach. Er ist �er�eni�e, �er mit seiner ��

nanziellen Unterstützun� �en Fotoes�resso überhau�t 

erst ermö�licht. Seine Rechtferti�un� lautet zwar re�

�elmäßi�, �ass �er Fotoes�resso auch Werbun� für 

�en ��unkt.verla� sei; in Wirklichkeit steckt aber sehr 

viel mehr Enthusiasmus un� Be�eisterun� für �ie Foto�

�ra�e �ahinter.

Un� weil bei �er �orbereitun� �ieser Aus�abe an ei�

ni�en Ta�en wirklich trübes Wetter herrschte, schrieb 

Jür�en Gulbins einen Artikel (ab Seite 4) zu �en Din�en, 

�ie man als Foto�raf tun sollte, oft aber ›ver�isst‹.

Weni�en Photosho��Benutzern bekannt (un� noch 

weni�er �enutzt) ist �er Protokoll�Pinsel. Er erlaubt ei�

ni�e Korrekturtechniken, �ie man sonst nur mit Photo�

sho��Ebenen realisieren kann, brin�t aber nicht �eren 

S�eicher�Wasserko�f mit sich. Jür�en Gulbins wirft �es�

halb einen Blick auf �ieses Werkzeu�. Un� sollte es ein�

mal bei Photosho� klemmen, so hilft es unter Umstän�

�en, �ie Preferences�Datei (�ie �oreinstellun�en) zu lö�Preferences�Datei (�ie �oreinstellun�en) zu lö��Datei (�ie �oreinstellun�en) zu lö�

schen, wie auf Seite 33 beschrieben.

Natürlich haben wir auch wie�er �eschmökert, in 

Büchern un� im Web. Zwei en�lischs�ra chi�e Bücher 

sin� �abei un� eine neue �eutschs�rachi�e Fotozeit�

schrift. Un� auch im Internet haben wir interessante 

en�lisch� un� �eutschs�rachi�e Seiten �efun�en.

Ins�esamt �ürfte also wie�er ein buntes Pot�ourri 

an Themen zusammen�ekommen sein, auch wenn es 

�ieses Mal ›nur‹ kna�� 50  Seiten sin�. Un� �amit wün�

schen wir Ihnen ein erfol�reiches Jahr 2013, wenn�leich 

�ieses schon ein weni� fort �e schrit ten ist – mö�e es 

weni�er stürmisch sein als �as Meer im Titelbil�, �as 

Rainer Gulbins vor Sü��eor�ien auf �er Fahrt in �ie 

Antarktis auf�enommen hat!

Gerhar� Rossbach • Jür�en Gulbins 

San�ra Petrowitz • Uwe Steinmüller ■
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4 Was man als Fotograf tun sollte, oft aber 
vergisst
Ü�er eini�e Din�e, die m�n ei�entlich �n�edin�t 

t�n oder �e�chten sollte, die m�n ��er oft i�no-

riert, weil sie lästi� �nd weni� kre�tiv sind 

7 Fotografen-Tango, zweiter Teil
›Ein Schritt vor �nd zwei z�rück‹: So �eschrei�t 

Gerh�rd Ross��ch seine Fol�e von K�mer�-�n- 

�nd -��sch�ff�n�en – �nd seine Motiv�tion für 

diese �ktionen. 

10 Die kleine Nikon Coolpix P7700 auf großer 
Fahrt
Der Erf�hr�n�s�ericht eines Fotoespresso-Lesers 

z� seiner ne�en komp�kten Coolpix P77��, die ihn 

��f einer Reise n�ch Br�silien �e�leitet h�t 

18 Mobiler Saftladen
Wie versor�t m�n ��f län�eren Reisen fern vom 

Stromnetz sein H�ndy, seinen L�ptop �nd die 

L�de�erät für K�mer�-�kk�s �nd H�ndy mit der 

notwendi�en Ener�ie? S�ndr� Petrowitz h�t eine 

Lös�n� ��spro�iert.

19 Smartphone-Bilder auf Leinwand und Papier 
– ein neuer Trend
Sm�rtphone-Foto�r�fie lie�t im Trend. Wir stellen 

zwei V�ri�nten vor, wie m�n seine Bilder nicht n�r 

��f dem Mini-Bildschirm zei�en, sondern sie so��r 

�n die W�nd hän�en k�nn.

22 Gummidruck – der Dichromat prozess
Dr. Werner P�sch erlä�tert, wie m�n die ›�lte Tech-

nik‹ des G�mmidr�cks ��ch he�te noch �msetzen 

k�nn – �nd wie d�mit Unik�te entstehen. 

29 Der Photoshop-Protokoll-Pinsel
Der Protokoll-Pinsel in Photoshop erl���t es, ›�lte‹ 

Z�stände mit dem Pinsel z�rückz�holen. D�s lässt 

sich für eine ��nze Reihe von Bildoptimier�n�en 

n�tzen – �nd zw�r ohne den Speicherpl�tz-W�s-

serkopf der Photoshop-E�enentechnik. 

33 Kleine Tricks: Photoshop-Vorein stellungen 
löschen
Wie m�n �ei Photoshop-Pro�lemen die Voreinstel-

l�n�s-D�tei(en) z�r Räson �rin�t 

36 Snapseed auf Smartphones, PCs und Macs
Kleine Bild�e�r�eit�n�s-�pps ��f dem Sm�rtpho-

ne sind in. Eini�e �i�t es ��er ��ch für den L�ptop 

�zw. �r�eitspl�tzrechner. Ein schönes Beispiel d�-

für ist Sn�pseed. Jür�en G�l�ins h�t es ��spro�iert.

41 Interessante Webseiten

43 Lesestoff
Unsere Rezensionen für Sie – von einem interes-

s�nten B�ch z�m Zonensystem, �m�esetzt ��f die 

di�it�le Bild�e�r�eit�n�, ü�er ein B�ch z�r R�w-

Entwickl�n� �is hin z� einer ne�en Fotozeitschrift
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Was man als Fotograf tun sollte, 
oft aber vergisst
Jür�en Gulbins

Aufgabenverdrängung
   s �ibt �a eine Reihe von Auf�aben, �enen man 

sich als Foto�raf ei�entlich – �a selbstverstän��

lich – wi�men sollte, �ie man meist �e�och ›ver�isst‹. 

›�er�rän�t‹ wäre wahrscheinlich �er bessere Be�riff. 

Dies lie�t �aran, �ass sie einfach lästi� sin� un� im fo�

to�ra�schen Allta� schnell ›unter�ehen‹. Nachfol�en� 

eini�e ty�ische Beis�iele �azu.

Erfassen der Seriennummern 
Als sor�fälti� a�ieren�er Foto�raf – ob nun Amateur 

o�er Pro� – sollte es selbstverstän�lich sein, �ass man 

an �assen�er Stelle eine Inventarliste seiner Fotoaus�

rüstun� besitzt. Dazu �ehören neben Ob�ektkurz�

beschreibun�, Kauf�atum, Kaufquelle un� Kauf�reis 

auch �ie Seriennummern �er Kom�onenten (Kamera, 

Ob�ektiv…).

Wozu ist �ies notwen�i�? Es �ibt eine �anze  Reihe 

von Situationen, in �enen man zumin�est auf einen 

Teil �er auf�eführten Informationen zurück�reifen 

möchte, sei es beim Abschluss einer Fotoversicherun� 

o�er im Falle eines Diebstahls (oft ist so�ar in �er Haus�

rats� un� Reiseversicherun� ein Teil �es Scha�ens mit 

ab�e�eckt). Man benöti�t eini�e �ieser Daten auch 

�ann, wenn man �ie Ausrüstun� steuerlich absetzen 

möchte o�er man einen Funktionsausfall hat un� Ga�

rantien in Ans�ruch nehmen will.

Selbst für �en Fall, �ass man einmal Kom�onen�

ten an Bekannte ausleiht, ist eine solche �iste nützlich. 

E

���. 1 Hier ist die Serienn�mmer des O�jektivs innen im 
B�jonettrin� ein�eprä�t. 

���. 2 Hier sitzt die Serienn�mmer des O�jektivs k�rz vor 
dem B�jonett.

Dann sollte man �leich auch noch eine Ausleihliste füh�

ren o�er �ie Ausleihe in �er Inventarliste eintra�en.

Seriennummern sin� nicht immer �anz einfach zu 

ent�ecken. Bei Kameras �n�et man sie in �er Re�el am 

Bo�en �er Kamera (unten). Bei Ob�ektiven ist es teilwei�

se schwieri�er un� auch innerhalb einer Marke oft un�

einheitlich. Manchmal �n�et man �ie Nummer im Ba�o�

nettrin� innen (Abb. 1) o�er sie ist in �er Nähe �es Ba�

�onetts außen (Abb. 2) auf�e�rä�t o�er beim Ob�ektiv 

von vorne betrachtet im Innenrin�. Bei manchen Ob�

�ektiven habe ich sie �ar nicht �efun�en, aber auf �er 

Ori�inalver�ackun� sollte �ie Seriennummer stehen.

Also ran an �iese lästi�e Aufstellun� – ist �ie �iste 

erst einmal �a, fällt s�äter �ie Aktualisierun� leichter.

Kamera-, Objektiv- und Rucksackreinigung
�om Urlaub o�er einer �rößeren Fototour zurück �e�

hört ›�as Gerät‹ �ereini�t. Einen ausführlichen Artikel 

von Ro�er Cicala zur Reini�un� von Ob�ektiven brach�

ten wir bereits in Fotoes�resso 1/2012. Aber es �ibt aus 

meiner Erfahrun� �eutlich mehr zu reini�en. Dazu �e�

hören beis�ielsweise – so trivial es klin�en ma� – Son�

nenblen�en un� Filter. Ebenso sollte �er Fotorucksack 

o�er �ie Fototasche �esäubert wer�en – un� �raktisch 

ist es auch, wenn man in �iesem Zu�e �leich �ie �e�

samte Ausrüstun� über�rüft, �amit sie bei Be�arf kurz�

fristi� wie�er einsatzbereit ist.

Fototasche reinigen
Gemeint ist hier �ie äußere Hülle un�, wichti�er noch, 

�ie Reini�un� �er Tasche o�er �es Rucksacks innen, 

�enn hier sammeln sich in aller Re�el Fusseln un� 

Staub an, �ie sich fast unvermei�lich auf Kamera un� 

Ob�ektive übertra�en.

Zur Reini�un� sollte zunächst alles raus, aber auch 

wirklich alles. Dabei kann man �ie einzelnen Utensilien 

�leich einer Ins�ektion unterziehen. Sin� sie sauber? 

Sin� sie funktionstüchti�? Braucht man sie überhau�t 

noch o�er sollten sie �urch neue Kom�onenten ersetzt 

http://www.fotoespresso.de/fotoespresso-12012/
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wer�en? O�er können sie einfach zu Hause bleiben 

un� so Schulter un� Rücken entlasten, �a �ie Fotota�

sche nun etwas leichter ist?

Danach wir� �ie Tasche zunächst �rün�lich aus�e�

schüttelt – vorzu�sweise im Freien o�er auf �em Balkon. 

Anschließen� wir� sie aus�esau�t – entwe�er mit ei�

nem Han�staubsau�er, wie in Abbil�un� 3, o�er mit ei�

nem schmalen Aufsatz auf �em ›normalen‹ Staubsau�

�er. Sie wer�en sich wun�ern, was sich im �aufe �er 

Zeit an Partikeln alles versammelt hat.

Un� schließlich sollte man �ie Tasche mit einem 

feuchten Tuch nochmals ausreiben. Geben �abei Tei�

���. 3 Mit einem H�ndst���s���er reini�t m�n n�ch einer 
�rößeren To�r d�s Innere des Fotor�cks�cks.

���. 4 Ein Len-Pen, links der kleine G�mmin�pf (er ist 
�eim Tr�nsport d�rch die K�ppe �eschützt), rechts der 
��s�ef�hrene Pinsel, den m�n wieder einziehen k�nn,  

d�mit er �eschützt ist.

le �es Tasche nach – etwa Schaumstoff�olster –, so 

ist es höchste Zeit, �iese zu ersetzen. Reini�en Sie �a�

bei sor�fälti� auch �ie Reißverschlüsse. Über�rüfen Sie 

zum Schluss Reißverschlüsse, Tra�eriemen, �erschlüsse 

un� Karabiner (soweit vorhan�en). 

Bei �ieser Gele�enheit über�rüfe ich auch meinen 

�ens�Pen (Abb. 4). Auf �er einen Seite hat er einen Ob�

�ektiv�insel, auf �er an�eren einen kleinen Na�f, mit 

�em sich hartnäcki�e Partikel vom Ob�ektiv �urch A��

häsion ›ab�reifen lassen‹, ohne �ass man �ie �inse fest 

berühren muss. Auch er �ehört in meine Fototasche.

Nach�em auch �ie Ausrüstun� �ereini�t wur�e, 

kann alles wie�er ein�e�ackt wer�en. Dies macht aus 

meiner Erfahrun� nun schon fast wie�er S�aß – alles ist 

sauber, sitzt richti� un� �asst hoffentlich.

Reinigung von Objektiven und Filtern
Neben �em reinen Säubern �es Glases un� �er �amit 

verbun�enen Ecken meine ich hier �ie ›Filter�ewin�e‹ 

un� �ie Kunststoffba�onette �er Sonnenblen�en (Abb. 

5). In staubi�en Ge�en�en (un� welche Ge�en�en 

���. 5 Hier sitzen �erne St��� �nd S�nd �nd h��en �ereits 
Schleifsp�ren �eim ��fsetzen der Sonnen�lende hinterl�ssen.

sin� nicht staubi�?) setzt sich feiner San� o�er Staub 

in �ie Gewin�e�/Ba�onettbereiche von Filter un� Son�

nenblen�en. Diese lassen sich so schwer un� nur mit 

�ewisser Gewalt aufsetzen un� wie�er abnehmen. Ich 

reini�e �iese Teile �eshalb zunächst mit einem feuch�

ten Tuch (kein nasses!), lasse sie trocknen, �insele sie 

�anach nochmals aus un� stelle so sicher, �ass sie �ut 

›laufen‹. Selbst eine sehr �erin�e Men�e an �aseline 

scha�et hier nicht – es �arf aber wirklich nur eine mi�

nimale Men�e sein, ein Hauch, �en man zuvor auf ein 

Tuch sehr �ünn auf�etra�en hat.

Akkus kennzeichnen und laden
Da sin� zunächst einmal �ie wichti�en Kamera�Akkus, 

von �enen man in �er Re�el �leich mehrere braucht 

un� hat. Zunächst beschrifte bzw. nummeriere ich sie 

mit einem kleinen Aufkleber. In meiner Inventarliste 

Was man als Fotograf tun sollte, oft aber vergisst
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Was man als Fotograf tun sollte, oft aber vergisst

steht �ann zu �e�em Akku �as Kauf�atum un� �er �ie�

ferant. Ich versuche, �ie Akkus �leichmäßi� zu nutzen. 

Einen leeren Akku stecke ich in ein kleines Täschchen, 

in �em ein einfacher Faltzettel lie�t – auf �er einen Sei�

te steht ›�oll‹, auf �er an�eren Seite ›�eer‹. Beim leeren 

Akku kommt �ie �eer�Seite �es Zettels nach außen.

Die Schema hat sich bei mir auch bei �en S�eicher�

karten bewährt. Zusätzlich �rehe ich �ie Karten mit 

�en �or�erseite nach unten (Abb. 6). Es �ibt sicher an�

�ere �erfahren, ich komme aber mit meinem �ut zu�

recht.

Dann sin� �a �ie Akkus für �ie Blitz�eräte. Hier set�

ze ich selbst ausschließlich eneloo��Akkus (von Sanyo) 

ein. Sie halten aus�es�rochen lan� ihre �a�un� un� 

sin� �er �erin�en Selbstentla�un� we�en auch nach 

sechs Monaten o�er mehr noch einsatzbereit – was �e�

ra�e bei weni�er oft �enutzten Geräten wichti� ist. Es 

�ibt sie in �en Ty�en AA un� AAA. Sie sin� für viele Ein�

satzzwecke ein wahrer Se�en, in �er Anschaffun� aber 

etwas teuerer als �ie Stan�ar��Akkus.

���. 6 Einf�ches Schem� für Speicherk�rten

���. 7 Hier h��e ich meine �kk�s für den Blitz �eschriftet: 
J�hr der �nsch�ff�n�, Serie �nd innerh�l� der Serie von � 

�is d. Sie �lei�en immer z�s�mmen.

Auch sie wer�en beschriftet, �a ich �ort immer nur 

�en �anzen Akku�Satz �emeinsam aufla�e, austausche 

un� im Extremfall entsor�e. Hier sollte man stets �lei�

che Akkus einsetzen.

�or �rößeren Einsätzen un� Reisen wer�en alle Ak�

kus – ob leer, halbvoll o�er voll – kom�lett auf�ela�en,  

auch wenn ich �abei etwa einen  �a�ezyklus verliere. 

Akkus erlauben nur eine bestimmte Anzahl von �a�e�

zyklen, ty�ischerweise 600–1200. Danach verlieren sie 

�eutlich an Ka�azität un� sollten entsor�t wer�en.

Stativ-Nutzung
Ein �utes Stativ ist �as Rück�rat �es Foto�rafen. Eine 

Faustformel bei �er Nutzun� lautet: Zuerst immer �ie 

�icken (oberen) Beinse�mente ausziehen, �ann erst �ie 

�ünneren unteren. Die �ickeren Se�mente sin� einfach 

weni�er vibrationsanfälli�. Es �ibt aber eine wichti�e 

Ausnahme: Ziehen Sie �as unterste Se�ment zumin�

�est so weit aus, �ass �ie nächste Klammer o�er �ie 

Schraubarretierun� ausreichen� weit vom Bo�en we� 

���. 8 D�s �nterste Se�ment 10 cm ��s�ef�hren he�t die 
Verschlüsse ü�er Schnee, M�tsch �nd n�sses Gr�s.

ist, um keinen Schnee, Staub o�er an�eren Schmutz 

mehr einzufan�en (Abb. 8). Dies hilft, Probleme zu ver�

mei�en – �lauben Sie mir.

Un� natürlich sollte auch �as Stativ �ereini�t wer�en: 

an�efeuchtetes Tuch, Pinsel, Staubsau�er, Schrau ben 

nochmals fest�rehen, Stativtasche reini�en.

Das zumin�est beim Schreiben �ieses Artikels herr�

schen�e Wetter – nieseln�, trüb, we�er Winter noch 

Früh�ahr – ist �era�ezu �rä�estiniert für solche Arbei�

ten. Ich traue mich aber kaum zu sa�en: »�iel S�aß 

�abei…« ■
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   ini�e von Ihnen wer�en sich erinnern: �or zwei 

Jahren habe ich an �ieser Stelle über meine Er�

fahrun�en beim Umstie� von einer DS�R (Nikon D700) 

auf eine Sucherkamera (�eica M9) berichtet. ›Tan�o‹ 

we�en »Ein Schritt vor, zwei zurück«.

In �en letzten Wochen habe ich nun eini�e Mails 

bekommen, �ie mich �aran erinnert haben, �ass ich 

noch �ie Auflösun� �er Wette mit Jür�en Gulbins 

schul�i� bin. Er hatte �ewettet, �ass es kein Jahr �au�

ert, bis ich wie�er bei einer mo�ernen S�R lan�e.

Also, um es vorwe�zunehmen: Die Wette habe ich 

verloren. Aber, um auch �as vorwe�zunehmen: Meine 

�iebe für �ie Sucherkamera ist �eblieben.

Was ist �eschehen? Ich habe etwa 2.000 Aufnah�

men mit �er �eica M9 �emacht un� sie auf eine län�e�

re Reise nach Marokko mit�enommen. Die M9 ist ohne 

Fra�e ein Meisterwerk �es Kamerabaus, �ie Ob�ektive 

sin� konkurrenzlos �ut. Es ist ein Genuss, mit �ieser Ka�

mera zu foto�ra�ern; �ie Bil�er�ebnisse sin� wun�er�

bar, wobei ich �en �er Kamera zu�es�rochenen ei�e�

nen ›�eica��ook‹ in �en Bil�ern nicht erkennen kann, 

übri�ens auch nicht bei �en veröffentlichten Bil�ern 

an�erer Foto�rafen.

Was immer man an Su�erlativen zur mechanischen 

un� o�tischen Qualität �n�en kann: Für �ie elektro�

nische, �i�itale Seite �er �eica M9 �ilt �as nur mit Ein�

schränkun�. Der CCD�Chi� von Ko�ak ist sicher ein �u�

ter Bil�sensor, hat aber eine �ravieren�e Schwäche, 

was �en Si�nal�Rausch�Abstan� bei höheren Em��n��

E

Freih�nd��fn�hme mit F�ji X-Pro 1 �nd dem 35 mm-O�jektiv (ISO 200, f�5,6, 1�250 s) �nd in Li�htroom leicht n�ch�e�r�eitet

lichkeiten an�eht. Nach meiner Erfahrun� wir� �as Ar�

beiten mit �er Kamera oberhalb ISO 800 �roblema�

tisch. 

Nun kann man natürlich sa�en, �ass Generationen 

von Foto�rafen mit Filmem��n�lichkeiten von weni�er  

als 400 ISO aus�ekommen sin�. Die Entwicklun� ist 

aber nicht stehen�eblieben, un� es �ibt heute Senso�

ren, �eko��elt mit �eei�neter Firmware un� Prozessor�

Fotografen-Tango, zweiter Teil
Gerhar� Rossbach

technik, �ie mit �eutlich weni�er �icht sehr �ute Er�eb�

nisse liefern. Das war einer �er Grün�e, weshalb ich �ie 

 Kamera nach kna�� einem Jahr wie�er verkauft habe. 

Ich mus s te abwä�en zwischen �em fast sinnlichen Ge�

nuss, eine wun�erschöne Kamera zu besitzen, un� �er 

Einsicht, �ass �ie enorme Investition in Kamera un� Ob�

�ektive sich an �em in meinem Fall entschei�en�en 

Punkt (Rausch ver halten) nicht aus�ezahlt hat. Natür�



© 2013 • FotoEspresso • www.fotoespresso.de ��s���e ������ 8

Fotografen-Tango, zweiter Teil

lich hat �eica �iese Schwäche auch erkannt – es ist tat�

sächlich �ie einzi� ernstzunehmen�e qualitative Kritik 

an �er M9. �or eini�en Wochen hat �eica mit �er neu�

en M, �ie �etzt ohne Mo�ellnummer auskommt, �e�

nau an �iesem Punkt �eutlich nach�ebessert un� ei�

nen CMOS�Sensor ein�ebaut, �essen Rauschverhalten 

tatsächlich außeror�entlich �ut zu sein scheint – erste 

Tests lassen �as zumin�est vermuten. 

Nach einem kurzen DS�R�Intermezzo mit einer 

 Canon 5D Mark II, �ie ich versuchsweise eini�e Monate 

benutzt habe (un� �eretwe�en meine Wette verloren 

�in�), bin ich wie�er in �er Abteilun� Hi�hen��Sucher�

kamera �elan�et, zunächst bei �er Fu�i�lm X100 un� 

�ann bei �er Fu�i�lm X�Pro 1.

Die I�ee, hohe Bil�qualität aus einer kom�akten, 

�ut �ebauten Systemkamera zu bekommen, �n�e 

ich nach wie vor bestechen�. Eine Kamera mit 4 Fest�

brennweiten in einer kleinen, 5 Pfun� schweren Tasche 

macht �as foto�ra�sche Reisen �eutlich komfortab�

ler als mit �em Zehn�Kilo�Rucksack. Zu�em kommt �ie 

Fu�i meiner Art �es Foto�ra�erens ent�e�en. 

Die Kamera ist völli� un�eei�net für ›Action‹, �afür 

sin� �er Autofokus un� �ie Bil�fol�e zu lan�sam, �afür 

fehlen auch �ie lan�en Brennweiten. Wer aber �as re�

�orta�emäßi�e, szenische Foto�ra�eren ma�, wer mit 

Brennweiten zwischen 21 un� 90 mm auskommt, �er 

hat �amit viel S�aß. Also �ie i�eale Reisekamera.

Die Bil�qualität ist hervorra�en�, meine 3 XF�Ob�

�ek tive (28 mm, 50 mm un� 90 mm im KB�Format) sin� 

ta�ellos. Mit �em letzten Firmware�U�ate ist auch �as 

manuelle Fokussieren �eutlich schneller un� �irekter 

�ewor�en, �urch �ie Dreifach��u�e im Sucher zu�em 

zielsicherer.

Der APS�C�Sensor ist eine Neuentwicklun�, ein so 

�enannter X�Trans�CMOS�Sensor mit 16 Me�a�ixeln, 

auf �em �ie Farb�lterun� nicht über ein �leichmäßi�es 

Bayer�Pattern, son�ern über ein scheinbar un�eor�ne�

tes, �e�enfalls unre�elmäßi�es Muster von Rot�Grün�

Blau�Filtern läuft. 

Da�urch kann man auf �en Tief�ass �lter verzichten, 

�er üblicherweise �ie Moirés �er Bay er �lterun� unter�

�rückt, was wie�erum einer schärferen Detailzeich�

nun� �es Bil�es auf �em Sensor zu�ute kommt.

Freih�nd��fn�hme mit der F�ji X-Pro 1 �nd dem 28-mm-XF-O�jektiv (ISO 4000, f�5,6, 1�?30)
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Aber wie immer im �eben hat alles seinen Preis. So 

ele�ant �iese X�Trans��ösun� sein ma�, �ie Anbieter 

von Raw�Konvertern tun sich bisher schwer, �ie rich�

ti�en Al�orithmen für �as Auslesen un� Konvertieren 

�er Sensor�aten einzusetzen. A�obe (ACR, �i�htroom) 

bekommt es �e�enfalls noch nicht richti� hin, Silky�ix 

kann es, ist aber sehr �ewöhnun�sbe�ürfti� in �er Be�

�ienun�. Es scheint, �ass Ca�ture One Pro 7 �ie Kon�

ver tierun� �etzt �erfekt macht, was wie�erum A�obe 

an stacheln müsste, sich en�lich mal richti� ins Zeu� zu 

le�en.

Jetzt p�sst wieder die �es�mte ��srüst�n� in eine T�sche.

So viel zu meinen foto�ra�schen �or� un� Zurück�

Moves. In Ges�rächen mit Foto �ra fen stelle ich fest, 

�ass eini�e tatsächlich auf �ie neuen Systemkameras 

von Fu�i, Sony un� Olym�us (o�er eben auf �ie neue 

Freih�nd��fn�hme mit der F�ji X-Pro � �nd dem �5-mm-XF-O�jektiv (ISO ���, f�4,�, ��55)

�eica M) umstei�en, an�ere �iese als Zweit system, als 

Reisekamera einsetzen. Hier sin� noch ein �aar Bil�er 

aus �er Fu�i X�Pro 1 un� �as ›�anze Equi�ment‹ auf ei�

nen Blick. ■

Fotografen-Tango, zweiter Teil
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   er Urlaub kam mal wie�er völli� überraschen�. 

Dieses Mal sollte es nach Brasilien �ehen. 

Zwei Wochen vor Be�inn �es Urlaubs war ich mir im�

mer noch nicht im Klaren, ob ich mein �roßes Foto�

equi�ment (DS�R) mitnehmen sollte. Zum einen wir� 

in Deutschlan� �a immer �avor �ewarnt, auffälli�e 

Fotoausrüstun� mit nach Brasilien mitzunehmen, 

zum an�eren kann sich meine Be�leitun� nicht so 

recht für stun�enlan�es Beschäfti�en mit einem Foto�

ob�ekt (»Ich �eh �ann schon mal weiter…«) be�eistern. 

Zu Brasi lien: Es ist ein fantastisches �an�. Wenn man 

sich an eini�e weni�e Re�eln hält, ist man so sicher wie 

in Berlin o�er in Hambur�. Wir hatten �era�e brasiliani�

schen Bo�en in Rio betreten, �a hat meine Frau ihre Ja�

cke verloren. Wir hatten es noch nicht bemerkt, �a kam 

schon �eman� mit �er Jacke in �er Han� hinterher�e�

laufen. Ich hatte meine Kamera im Taxi ver�essen (wie 

konnte mir �as nur �assieren?). Der Taxifahrer kam 

nach seiner nächsten Tour in unser Hotel zurück un� 

hat �ie Kamera an �er Reze�tion ab�e�eben.

Ins�iriert von �em Bericht von San�ra Petrowitz 

»Unterwe�s mit �er Cool�ix P7100« in Fotoes�resso 

4/2012 be�ann ich mich währen� �er Urlaubsvorberei�

tun�en mit �er Cool�ix 7100 zu beschäfti�en (besten 

Dank, San�ra). Ich hatte �ie Cool�ix 7100 bereits bei 

früheren Gele�enheiten in �er Han� un� konnte mir 

�amals schon vorstellen, sie zu erwerben. Weiter wollte 

ich bei meinem Nikon�System bleiben. (PS: Ich halte 

nichts von �em Glaubenskrie� Nikon versus  Canon, ob�

���. 1 
Nikon Coolpix P7700

D

wohl…. Nein, nur S�aß.) Gera�e rechtzeiti� kam �ie Ni�

kon Cool�ix P7700 auf �en Markt, so �ass ich �iese bei 

einem �roßen Onlinehän�ler erwarb. Die Überle�un�

�en, �ie mich statt einer 7100 eine 7700 kaufen ließen 

(es �ibt noch �ie P7100), �in�en hau�tsächlich von 

�em verbesserten Ob�ektiv aus. Inzwischen erzielt �er 

Chi� �er P7700 bei �leicher Bau�röße eine Auflösun� 

von 12 Me�a�ixel �e�enüber �en 10 MP �er P7100. 

Dies hatte ich aber in keiner Weise in meine Überle�un�

�en mit einbezo�en. Einen Ta� vor �er Reise kam �er 

schwarze Karton mit �em �elben �o�o an. Die Zeit 

reichte ei�entlich nur noch �azu, �en Akku zu la�en – 

un� schon �in� es los. Eine Kurzfassun� �er in meinen 

Au�en wichti�sten Daten habe ich in Tabelle 1 auf�e�

führt.

Sofort beim Aus�acken �er Kamera �elen mir eini�

�e Sachen ins Au�e. Ich muss �azu sa�en, �ass ich �ie 

Kamera mehr o�er weni�er blin� �ekauft hatte un� 

mich man�els Zeit nicht mit ihr beschäfti�t hatte. In 

Printform lie�t nur ein Kurzhan�buch �abei, welches 

höchstens �ie Bezeichnun� Nothandbuch ver�ient. Der 

meiste Text �arin betrifft Sicherheitshinweise. Wenn 

Tabelle 1:  Cool�ix 7700 (aus �em P7700�Han�buch)

Sensor 1/1,7“�CMOS, 10,1 MP

Brennweite 6,0–42,8 mm

KB�äquivalent 28,0–200 mm

Blen�e F2,0–4,0

O�tischer Aufbau 13 Elemente in 10 Gru��en

ISO 80–6400

�erschlusszeiten 1/4000–60 s

Blen�e 7 �amellen

Die kleine Nikon Coolpix P7700 
auf großer Fahrt
Martin Ra�schy Kal�enhof

man �iese Sicherheitshinweise alle verinnerlicht hat, 

�laubt man, es han�ele sich bei �er Kamera um ein 

hoch�efährliches Gerät. 

Das ausführliche Han�buch be�n�et sich als PDF�

Datei auf einer CD bei�ele�t. Eine Print��ersion ließ sich 

in �er kurzen zur �erfü�un� stehen�en Zeit nicht mehr 

erstellen. Ein Aus�ruck auf DIN�A4�Pa�ier (wer hat 

schon �as Pa�ierformat für �ie üblichen Maße �er Ni�

kon�Han�bücher – ca. 118 mm x 162 mm – im Drucker 

�arat?) erzeu�t zu�em ein ents�rechen�es Schwer�e�erzeu�t zu�em ein ents�rechen�es Schwer�e� zu�em ein ents�rechen�es Schwer�e�

wicht, so �ass ich auf �en Aus�ruck verzichtete. Hier 

s�art Nikon an �er falschen Stelle. Insbeson�ere Foto�

�rafen, �ie mit �em Nikon�System nicht vertraut sin�, 

�ürften ohne �as Han�buch Schwieri�keiten bekom�

men, �ie Kamera o�timal zu nutzen. Das Akku��a�e�e�

rät wir� zusammen�esteckt un� kann �ann – zumin�
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�est ist mir �as nicht �elun�en – nicht mehr auseinan�

�er�enommen wer�en, so �ass es im Reise�e�äck 

un nöti� viel Platz einnimmt. Dies wur�e auch schon 

von San�ra Petrowitz bemän�elt. Das �a�e�erät lässt 

sich sowohl mit 230 als auch mit 110 �olt betreiben, 

was insbeson�ere in Brasilien von �orteil ist, �enn man 

ist hier immer wie�er überrascht, was aus �er Steck�ose 

kommt – Brasilien hat ortsabhän�i� bei�es zu bieten.

Das Kamera�ehäuse macht ha�tisch einen hoch�

werti�en Ein�ruck un� hat sich als robust erwiesen. 

Die �or�er� un� Oberseite sin� aus Metall, �ie Rück�

seite aus Kunststoff. Der �amellenverschluss �es Ob�

�ektivs �er P7100, �er offensichtlich nicht �anz so ro�

bust war un� nach Internetrecherchen ab un� an zu 

Schwieri�keiten �eführt haben soll, wur�e auf�e�e�

ben. Die Ob�ektivab�eckun� wur�e �urch einen �rofa�

nen Deckel realisiert, wo�e�en im Grun�e �enommen 

nichts s�richt. Aber hätte man ihm nicht eine nur we�

ni�e Cent teure �erliersicherun� s�en�ieren können? 

Diese Kleini�keit hat währen� �er Reise �anz schön �e�

nervt. Des Öfteren war �er Ob�ektiv�eckel auf Wan�er�

schaft. Dem Ob�ektiv selber hat Nikon ein Filter�ewin�e 

(Ø 40,5 mm) s�en�iert. Des Weiteren �ibt es einen ND�

Grau�lter, �er bei Be�arf in �en Strahlen�an� ein�e�

schwenkt wir� (hierzu s�äter mehr).

Die P7700 ist mit ihren kna�� 400 � ein echtes 

Schwer �ewicht. Die äußeren Abmessun�en von etwa 

120 × 75 × 60 mm sin� nicht �azu �eei�net, �ie Kame�

���. 2 
Displ�y in �ction

ra in �er Hem�en� o�er Hosentasche zu trans�ortieren. 

Das weiß man aber vor �em Kauf. Dennoch �enke ich 

wehmüti� an meine Minox GT35 zurück.

�ei�er hat Nikon inzwischen auf �en Sucher verzich�

tet, man muss also immer im �ive��iew�Mo�us foto��ive��iew�Mo�us foto� foto�

�ra�eren (�a, auch �ies weiß man schon vor �em Kauf). 

Mich �ersönlich kostet es �e�och etwas Überwin�un�. 

Hier wir� mir �ie volle Konzentration auf meine moto�

rischen Fähi�keiten abverlan�t, insbeson�ere �a ich 

seit Analo�zeiten �ewohnt bin, mit einem Sucher zu ar�

beiten. Das Dis�lay ließ sich �e�och in allen Situationen 

einwan�frei ablesen. Der Gestän�emechanismus �es 

Mo�ells P7100 wur�e auf�e�eben; �as Dis�lay kann an 

einer vertikalen Achse auf�ekla��t un� an einer hori�

zontalen Achse �eschwenkt wer�en. Es erlaubt, o�tio�

nal eine Fülle von Informationen einzublen�en, so �ass 

es – sofern man alles einblen�et – schwieri� wir�, �as 

Motiv zu erkennen. Hier hatte Nikon �en �enialen Ein�

fall, �urch einen Tasten�ruck alle Informationen auf ei�

nen Schla� auszublen�en. Su�er �emacht, �as über�

zeu�t.

���. 3 Inform�tionen ��f dem Displ�y
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Nikon hatte schon bei �er P7100 Wert �arauf �ele�t,  

�ass �ie wichti�sten Funktionen über Ein�

stell rä�er erreichbar sin�. Dieses bewähr�

te Konze�t hat �ie P7700 beibehalten. Auf 

�er Oberseite be�n�en sich �rei Einstellrä�er, �ie sich 

�ut be�ienen lassen un� einen hochwerti�en Ein�ruck 

machen. Unter an�erem sin� hier �er Weißab�leich, 

�ie ISO�Einstellun�, �ie Auflösun� un� �as Dateiformat 

zu�än�lich un� ebenso �ie Pro�ramm auto matik, �W�

Korrektur un� �er�leichen. Ein lan�wieri�es Fummeln 

un� Navi�ieren in �en Menüs entfällt �amit für �ie 

wichti�sten Einstellun�en. Su�er �emacht, Herr Nikon! 

Auf �er �or�er� un� Rückseite be�n�en sich rechts 

oben ebenfalls Einstellrä�er für, wie man es von einer 

DS�R �ewohnt ist, Blen�e un� Belichtun�szeit (siehe 

Abb. 4). Man fühlt sich zuhause – wenn man bereits 

vorher mit Nikon DS�Rs �earbeitet hat. Es �ibt noch ei�

nen kleinen Gimmick, über �en ich schon schmunzeln 

musste: Man kann �ie Kamera �azu brin�en, bei einem 

lächeln�en Motiv auszulösen. Na�a, meine Frau un� ich 

haben �amit S�aß �ehabt.

Währen� �er Reise habe ich meistens im manuellen 

Mo�us �earbeitet. Das entschleuni�t unter an�erem 

�en �or�an� �es Foto�ra�erens un� lässt mich im All�

�emeinen noch über �as Motiv nach�enken. Auf �em 

Zuckerhut (Zuckerhut heißt �ie Erhebun� nur im Deut�

schen, in allen an�eren S�rachen �er Welt heißt sie Zu-
ckerberg) habe ich einen Foto�rafen �etroffen, �er mit 

���. 4 
Blick ��f die O�erseite mit den Einstellrädern

einer sün�haft teuren DS�R�Ausrüstun� aus �er Han� 

im Serienmo�us einen Run�umschuss ausführte. Er hat 

mir �ann erklärt, er wür�e sich �as beste Bil� im Nach�

hinein aussuchen. Mit Grausen habe ich mich ab�e�

wen�et. Das ist nicht meine Welt. 

Wo wir �era�e bei �en manuellen Einstellun�en 

sin�: Der Auto fokus lässt sich abschalten. Es ist mö��

lich, �ie Kamera über �as Menüeinstellra� manuell zu 

fokussieren. Insbeson�ere bei Nahaufnahmen ist �as 

extrem hilfreich. In �iesem Mo�us blen�et �ie Kamera 

in �er Mitte �es Dis�lays eine �u�e ein; sie �estattet ein 

�enaues Einstellen �er Schärfe. Ich nutzte �ies bei�

s�ielsweise bei �er Nahaufnahme in Abbil�un� 5.

Alle hier �ezei�ten Bil�er, auf�enommen mit �er 

P7700, sin� außer einer Umwan�lun� über DNG in �as 

JPEG�Format nicht weiter bearbeitet. Kein Ausrichten, 

Beschnei�en o�er �er�leichen (es sei �enn, es wir� 

aus�rücklich erwähnt). A�ro�os Umwan�lun�: Ein 

Grun� für �ie Entschei�un� für �ie Cool�ix 7700 war 

�ie Fähi�keit, Raw�Format�Bil�er zu liefern. Warum �ie�

ses Format NRW un� nicht mehr NEF heißt, kann ich 

nicht sa�en. Die Nikon�In�enieure haben sich be�

stimmt �anz viel �abei �e�acht. �ei�er kann Photo�

sho� CS5 bzw. �as �azu �ehöri�e A�obe Camera Raw 

���. 5 N�h��fn�hme, m�n�ell fok�ssiert (Bot�nischer G�rten  
in Rio de J�neiro), 1�125 s, f�4,0, ISO 100

���. 15 Li�elle ��f der Insel Moro de São P��lo, m�n�ell fok�ssiert, 
1�160 s, f�4,5, ISO 100
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(ACR 6.x) �ieses Dateiformat nicht mehr lesen – �afür 

braucht man wohl Photosho� CS6 o�er �i�htroom 4. 

Die Em�fehlun�en von A�obe lauten, �ie Umwan�lun� 

mit �em Stan�alone�DNG�Converter vorzuneh men 

un� �ann in Photosho� bzw. in ACR zu öffnen. Auch 

ein weiterer Wunsch von San�ra Petrowitz wur�e nicht 

erhört – im Raw�Format können nach wie vor nur Bil�

�er im 4 : 3�Seitenverhältnis auf�enommen wer�en. 

���. 6 Ein��n�sh�lle Hotel Golden T�lip in Br�sili�, 1�25 s, f�2.2, ISO 800, Freih�nd��fn�hme ���. 7 C�tedr�l de São Se��stião do Rio de J�neiro (C�tedr�l Metropolit�n�), 1�80 s, f�7.1, ISO 100

Die kleine Nikon Coolpix P7700 auf großer Fahrt

Im hohen ISO�Bereich 

hält sich �as Rauschen in 

(für meinen Geschmack) 

erträ�lichen Grenzen (sie�

he Abb. 6, 8, 9, 10). 

Der o�tische Bil�stabili�

sator leistet hervorra�en�e 

Dienste, �er Autofokus 
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stößt im Dunklen (wie zu erwarten) �es öfteren an seine Grenzen. Ein ex�

ternes Blitz�erät (Nikon�System) ließ sich �roblemlos �azu überre�en, mit 

�er Kamera zusammenzuarbeiten. Doch wer hat schon ein externes Gerät 

�abei, wenn er mit einer Kom�akten unterwe�s ist? Man muss eben bei 

kom�akten Kameras Kom�romisse machen, �och �as weiß man vorher.

Der ein�ebaute Blitz wir� �urch eine Taste aus �er �ersenkun� �eho�

ben. Aller�in�s �arf man bei einer �eitzahl von 7 (ISO 100) von ihm keine 

Wun�er erwarten (Bil� 10, 11).

���. 8 Innenr��m der C�tedr�l de São Se��stião, 1�8 s, f�2.0, ISO 400, K�mer� ��f�ele�t ���. 9 Innenr��m der C�tedr�l de São Se��stião, 1�30 s, f�2.0, ISO 800, ohne St�tiv
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Der Brennweitenbereich von 28–200 mm (KB�äqui va�

lent) ist meines Erachtens �urchaus ausreichen�. Die 

���. 10 ��s�ef�hrener Blitz �n P7700

���. 11 Innenr��m der C�tedr�l, 1�30 s, f�2.8, ISO 800, 
freih�nd, mit ein�e���tem Blitz

�erzeichnun�en halten sich selbst im extremen Weit�

winkel in erfreulichen Grenzen (siehe Abb. 12 un� 13). 

Aller�in�s sin� �ie Bil�er �es Museums Museu �e Arte 

Contem�orânea �e Niterói (kurz MAC) mit automati�

scher �erzeichnun�skorrektur auf�enommen; sie war 

un�ewollt aktiviert – es ist �ie Stan�ar�einstellun� �er 

Kamera. 

Das Museum für zeit�enössische Kunst, entworfen 

vom brasilianischen Architekt Oscar Niemeyer, steht im 

Übri�en nicht in �er Sta�t Rio �e Janeiro (wie oft 

fälschlicherweise behau�tet wir�), son�ern in �em 

Bun�esstaat Rio �e Janeiro un� in �er Sta�t Niterói. 

 Oscar Niemeyer ist erst kürzlich (05. Dezember 2012) 

mit fast 105 Jahren verstorben. 

Auch bei schwieri�en Belichtun�sverhältnissen lie�

fert �ie P7700 noch �e�e Men�e Informationen. Ab�

bil�un� 13 zei�t eine Aufnahme mit �unklem Fenster�

ban� un� hellem Hinter�run� sowie heller Brüstun� 

ohne zusätzliche Nachbearbeitun�. Die Aufnahmen in 

Abbil�un� 14 hin�e�en wur�e mit Photosho� bear�

beitet. Der Fokus sollte hier auf �em Fenster ban� un� 

nicht auf �en knalli�en Farben lie�en (Wer‘s ma� – ich 

ma�‘s…). Man kann �eutlich �ie S�rossen in �em Fens�

terban� erkennen, �ie als Informationen in �er Bil��a�

tei vorhan�en, im unbearbeiteten Zustan� (hier nicht 

�ezei�t) �e�och nicht zu sehen waren.

In �er Re�el habe ich mit �em automatischen Weiß�

ab�leich �earbeitet. Er �ab keinen Anlass zur Kla�e. 

Das Menü für �en vorein�estellten Weißab�leich liefert 

���. 12 M�se� de �rte Contemporâne� de Niterói (M�C), 1�25 s, 
f�8.0, ISO 100, �ei 6,0 mm (28 mm KB-äq�iv�lent)

���. 13 M�C, 1�25 s, f�8.0, ISO 100, �ei 7,6 mm  
(35 mm KB-äq�iv�lent)



© 2013 • FotoEspresso • www.fotoespresso.de ��s���e ������ �6

Die kleine Nikon Coolpix P7700 auf großer Fahrt

eine �ielzahl von Mö�lichkeiten, �ie weit über �ie �er 

Nikon D300 hinaus�ehen un� eher �enen �er D800 

ents�rechen. Hierzu zählen: Automatisch, Automatisch 
(warme Farben), Tageslicht; Kunstlicht; Leuchtstofflam-
pe 1, 2 un� 3, Bewölkter Himmel un� Blitz. Zusätzlich 

kann man �ie Farbtem�eratur frei zwischen 2.500 un� 

10.000 Kelvin wählen. Des Weiteren ist ein Weißab�

�leich �urch ›Messen‹ �er Farbtem�eratur mö�lich. 

Hierzu stehen �rei S�eicher�lätze zur �erfü�un�. Je�er 

in �er Kamera vor�e�nierte Weißab�leich erlaubt in 

�ewissen Grenzen einen zusätzlichen Feinab�leich.

Die P7700 verfü�t über einen Grau�lter, �en ich aber 

nicht verwen�ete. Ich �in� zunächst irrtümlicher weise 

�avon aus, �ass es ein softwareseiti�er Grau�lter sei. 

Tatsächlich han�elt es sich aber offensichtlich um  einen 

Filter, �er in �en Strahl�an� ein�eschwenkt wir�.  �ei�er 

hat Nikon es versäumt, �iese �urchaus attraktive Tech�

nik in �en Han�büchern zu beschreiben. Erst eine Inter�

netrecherche brachte zuta�e, �ass es sich tatsächlich 

um einen Filter un� nicht um eine Simulation han�elt.

Der Akku ist mit 1.030 mAh offensichtlich (�e�en�

über �er Coool�ix 7100) unverän�ert �eblieben. Für 

meine Be�ürfnisse war �ie Ka�azität ausreichen�, ohne 

�ass ich mir Sor�en um �ie Stromversor�un� machen 

musste. Im Durchschnitt bewälti�te �er Akku etwa 300 

Aufnahmen ohne Probleme; ich musste mir also keine 

Schweißtro�fen we�en �er zur Nei�e �ehen�en Strom�

versor�un� von �er Stirn wischen.

���. 14 M�C, 1�320 s, f�8,0, ISO 100, n�ch der Bild�e�r�eit�n� in Photoshop, �m die Fenster z� �etonen

 Die Schweiß�

tro�fen bil�eten sich 

aller�in�s we�en �er 

klimatischen Be�in�

�un�en währen� �er 

Reise. Das zei�t na�

türlich auch, �ass �er 

Akku unter �ünsti�

�en, keinesfalls �e�och 

kalten Um�ebun�s�

tem�eraturen betrie�

ben wur�e. Bei kalten 

Tem�aturen ma� er 

weni�er lan�e halten.

Das Sichten �er Bil�

�er auf �em Dis�lay 

erweist sich aller�in�s 

als stromfressen�e 

O�eration.

Fazit
Bei �er Cool�ix P7700 han�elt es sich um eine ›etwas 

�rößer aus�efallene‹ Kom�aktkamera, �ie als Er�än�

zun� zu einer DS�R �urchaus em�fehlenswert ist. Die 

P7700 ist für ambitionierte Foto�rafen �e �acht. �ei�

�er �eht Nikon mit seinen Informationen zur Kamera 

teilweise etwas s�artanisch um – hier wür�e man sich 

mehr wünschen. 

Ob Mo tiv �ro�ramme wie Feuerwerk, Foo�, Stran� 

o�er �ächel�Auslöser in einer Kamera �ieser Klasse 

noch an�ebracht sin�, wa�e ich zu bezweifeln. Diese 

Funktionen blasen �as Menü nur unnöti� auf un� ma�

chen es unübersichtlich. Dass we�en �ieser Gimmicks 

wirklich �eman� �iese Kamera kauft, �laube ich nicht. 

Alles in allem �e�och habe ich �en Kauf nicht bereut 

– ich wür�e �ie P7700 �e�erzeit wie�er kaufen. ■
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Mobiler Saftladen
Stromversorgung auf Reisen per Wechselrichter
San�ra Petrowitz

   ie Auf�abe: bei einer �e�lanten �reiwöchi�en 

Pata �o nien�Tour mit �em Gelän�ewa�en �ie 

Stromversor�un� für Kameras, Notebook un� Han�y si�

cherzustellen. Nichts leichter als �as, wer�en sich �ie 

Elektrik� un� Elek tro nik�Ex�erten �etzt sa�en – ein Wech�

selrichter (In verter) muss her! Als Nicht�Ex�erte war mir 

aller�in�s bis vor eini�er Zeit �ar nicht klar, �ass es so 

etwas über hau�t �ibt. Ein mitreisen�er Foto�raf bei 

meiner Jor�anien�Tour brachte mich schließlich auf �ie 

I�ee – �anke, Sheikh Walter! 

Als uns im Wa�i Rum �er Saft für mein Macbook Air 

auszu�ehen �rohte, �as ich für meine aben�lichen Bil��

bes�rechun�en einsetzte, zo� er �lötzlich �ie �ösun� für 

fast alle Strom�robleme aus seiner Reisetasche: einen 

Inverter, etwa so �roß wie eine Getränke�ose, mit einem 

Anschluss für �en Zi�arettenanzün�er �er �an�cruiser, 

mit �enen wir unterwe�s waren, un� einem Aus �an�, 

in �en ein �anz normaler Zwei�ol�Netzstecker �asst. 

Die einzi�e Auf�abe eines Wechselrichters ist es, 

eine Gleichs�annun� zwischen 10 un� 15 �olt, wie sie 

Autobatterien liefern, in eine 230��olt�Wechsels�an�

nun� umzuwan�eln, wie sie zu Hause an �er Steck�ose 

anlie�t. Das Ganze erwies sich in �er �or�anischen Wüs�

te als �ermaßen �raktisch, �ass ich mir vor meiner Tour 

nach Pata�onien selbst eines �ieser Geräte zule�te. 

Das Mo�ell, �as ich mir aus�esucht habe (�oltcraft 

PI 100�12 USB, ca. 30 Euro), liefert maximal 100 Watt 

– o�er kurzzeiti� 150 Watt über höchstens 30 Minuten. 

Das ist für meine Zwecke mehr als ausreichen�, um �ie 

D

�a�e�eräte anschließen zu können, �ie ich auf einer 

Foto reise brauche, ohne �abei �ie Fahrzeu�batterie 

un nöti� leerzusau�en: Das Macbook�Netzteil zum Bei�

s�iel zieht 45 Watt un� belastet �en Wechselrichter �a�

mit auch über län�ere Zeit nicht über Gebühr, was im 

Allta�sbetrieb �en �orteil hat, �ass sich �as Gerät nicht 

so stark erwärmt. An einer zusätzlich vorhan�enen 

USB�Schnittstelle könnte man �arallel �azu einen iPo�, 

ein Han�y o�er Ähnliches la�en o�er betreiben.

Die Be�ienun� ist einfach: Stecker �es Wechselrich�

ters in �en Zi�arettenanzün�er stecken, �ann leuchtet 

�ie ein�ebaute Status��ED �rün, �erbraucher anschlie�

ßen – lä�t o�er läuft. Dank �er Dosenform (65 mm 

Durchmesser, 170 mm �än�e) müsste �as Gerät mit sei�

nem Gehäuse aus Kunststoff un� Metall ei�entlich in 

�ie bei manchen Fahrzeu�en vorhan�enen Getränke�

�osenhalter �assen; �ie am oberen un� unteren En�e 

herausra�en�en Kabel verhin�erten �ies in unse rem 

Fall aller�in�s. So la� �er Wechselrichter, �em �ie Ent�

wickler intelli�enterweise eine leicht ab�eflachte Seite 

ver�asst haben, in aller Re�el auf �er Mittelkonsole o�er 

steckte währen� �er Fahrt im Mittelkonsolen�Fach – 

mit ausreichen� Platz um sich herum, �amit er �ie ent�

stehen�e Wärme über �ie Kühlri��en im Gehäuse ab�

�eben 

konn�

te. Dem 

Wech�

selrich�

ter ist es 

e�al, ob 

�er Mo�

tor �es Fahrzeu�s ein� o�er aus�eschaltet ist – Strom 

lie�t am Zi�arettenanzün�er immer an, nur sollte man 

�as Auto nicht starten, währen� �er Inverter läuft, weil 

�ann �ie Stromversor�un� für einen Moment unter�

brochen wir�. Die Status��ED soll �ank verschie�ener 

Farben un� Blinkmo�i anzei�en, wenn Probleme wie 

Übers�annun�, Unters�annun�, Überlast o�er Überhit�

zun� vorlie�en – in �er Praxis traten �iese Fälle bislan� 

nicht auf. Eine 15�Am�ere�Sicherun� ist ein�ebaut; eine 

Ersatz�Sicherun� lie�t bei, un� �er Sicherun�swech�

sel ist in �er ebenfalls mit�elieferten �e�ruckten Be�ie�

nun�sanleitun� beschrieben.

Fazit nach �rei Wochen Einsatz: �roblemloser Betrieb,  

em�fehlenswertes Gerät – �er ›mobile Saftla�en‹ über�

zeu�t bei erfreulich mo�eraten Kosten. Ein �eicht�e wicht 

ist �er Inverter mit 500 Gramm aller�in�s nicht. ■
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   oto�ra�e�A��s wie Insta�ram un� Hi�stamatic 

sin� bei Smart�hone�Besitzern äußerst beliebt. 

Allein 80 Mil lio nen Menschen weltweit nutzen beis�iels�

weise Insta�ram un� teilen ihre Bil�er in �er �leichna�

mi�en Community. Mit ihren Unschärfen, Überbelich�

tun�en, �i�nettierun�en un� aus�eblichenen Farben 

scheinen �ie von �en Smart�hone�A��s �ro�uzierten 

Bil�er �em Wunsch vieler Foto�rafen nach mehr Zufall 

un� weni�er Perfektionismus zu ents�rechen.

Aber nicht nur Amateure un� Romantiker sin� �em  

�inta�e��ook von Insta�ram� un� Hi�stamatic�Filtern  

verfallen. So hat beis�ielsweise �er Krie�sre�orter 

 Michael Christo�her Brown (www.mcb�hotos.com) sei�

ne Dokumentation über �en libyschen Befreiun�s�

kam�f mit �er Hi�stamatic�A�� foto�ra�ert, un� �ie 

schwe�ische Foto�ra�n Martina Holmber� (www.  

martinaholmber�.com) hat so�ar ein Buch über �ie 

iPhone�Foto�ra�e �eschrieben (›60 Tipps für kreative 
iPhone-Fotografie‹, erschienen im ��unkt.verla�). 

Die Nutzer �er Foto�A��s erkannten schnell, �ass 

�ie Bil�er nicht nur auf �em Monitor schön anzu sehen 

sin�, son�ern �era�e als Aus�ruck auf �einwan�  einen 

�anz beson�eren Charme entwickeln – vor allem, 

wenn man �as serielle Element �ieser Foto�ra�e nutzt 

un� mehrere Bil�er �ru��iert. Erste Dienstleister in �en 

USA haben sich bereits auf �en �einwan��ruck von 

Insta�ram�Bil�ern s�ezialisiert, so etwa Instacanvas 

(www. instacanv.as). In Deutschlan� bietet beis�iels�

weise unser Koo�erations�artner seen.by solche �ein�

F

Inst��r�m 13�14, Fotos von links n�ch rechts: �rno Linke-Rohn: Blume_Gruen, Fr�nk Wöllnitz: summerfeeling, Jochen Fischer: gondola

���. 16 Leinw�nddr�ck von vorne �n den K�nten ���. 17 Leinw�nddr�ck von hinten �esehen

Charme �er Hi�stamatic� un� Insta�ram�Motive 

schmücken möchte, �n�et auf seen.by in �er Kate�orie 

›Han�y�Bil�er‹ mehr als 200 Werke von Fotokünstlern, 

�ie als �einwan��ruck ab 44 Euro erhältlich sin�.

Smartphone-Bilder auf Leinwand 
und Papier – ein neuer Trend
Thomas Hafen, Jür�en Gulbins

wan��rucke an. Auf Keilrahmen montiert, kosten �ie 

qua�ratischen Formate bei seen.by ab 20 Euro. 

Wer selbst nicht mit �em Smart�hone foto �ra�ert, 

seine Räume aber �ennoch mit �em nostal�ischen 

http://www.mcbphotos.com
http://www.martinaholmberg.com
http://www.martinaholmberg.com
http://www.dpunkt.de/buecher/4036/60-tipps-f%26uuml%3Br-kreative-iphone-fotografie.html
http://www.instacanv.as
http://www.seen.by
http://www.seen.by
http://www.seen.by
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Smartphone-Bilder auf Leinwand und Papier – ein 
neuer Trend

Aber auch an�ere Anbieter schlafen nicht. Für �ie�eni�

�en, �ie �erne selbst �rucken, bietet etwa �er Foto�a�

�ier�Hersteller Tecco [4] eine �anze Reihe �assen�er 

Pa�iere an. Un� �a sich viele �ieser Bil�er in kleineren 

Formaten un� qua�ratisch �ut �räsentieren lassen, bie�

tet Tecco fol�erichti� qua�ratische Formate an – in 

21,0 × 21,0 cm. Es �ibt sie in �uster (ein sei�en�länzen�

�es Pa�ier), als PFR295 FineArt Ra� (ein mattes Pa�ier 

aus 100 % Baumwolle, mein �ieblin�s�a�ier für solche 

Bil�er), als BTG300 Baryt (ein sehr leicht �länzen�es Pa�

�ier) sowie als PW285 Glossy Ultra White (ein hochwei�

ßes un� hoch�länzen�es Pa�ier, �as Farben un� Struk�

turen beson�ers �etailliert wie�er�eben kann. Die 

Nummern in �en Pro�uktnamen �eben �eweils �ie 

Grammatur �es Pa�iers an. Die Packun�en – schicke, in 

Schwarz �ehaltene Boxen – umfassen �eweils 25 Blatt.

Mit �assen�em Passe�artout un� qua�aratischem 

Rahmen versehen, machen solche Bil�er ›schwer was 

her‹. Die zuvor beschriebenen �einwan��rucke hin�e�

�en brauchen kaum einen Rahmen – falls �och, sollte 

man einen Rahmen mit Schattenfu�e einsetzen.

Währen� man sich beim Druck�ienstleister nicht 

�roß um Farb�ro�le kümmern muss – man sollte �ie 

Fotos �e�och als sRGB�Bil�er übertra�en –, kann man 

bei Tecco �ie benöti�ten Druckerfarb�ro�le von �er 

Tecco�Seite (hier) herunterla�en. Sie stehen für ver�

schie�ene Fine�Art�Drucker �er Firmen Canon, E�son 

un� Hewlett�Packar� zur �erfü�un�.

Rechts eine Box der drei P�piersorten im 21 × 21 cm-M�ß, links die ��f�ew�hr�n�s- �nd Präsent�tions�ox in p�ssender Größe  
mit schw�rzem Velo�r-Bez��. D�s Bild d�rin w�rde mit Sn�pseed ��f�ereitet.

Un� wer seine selbst �e�ruckten Bil�er stilvoll auf�

bewahren un� �räsentieren möchte, für �en bietet 

 Tecco seine ›Tecco:Box‹ an, eine schöne ›han��eferti��Tecco:Box‹ an, eine schöne ›han��eferti�� an, eine schöne ›han��eferti��

te‹ Kassette.

Tecco hat keinen Direktvertrieb; man �n�et �ie Pro�

�ukte bei �en besser bestückten Fotohän�lern o�er im 

Internet beim ›besseren‹ Fotover san�han�el. ■

http://tecco-photo.de/downloads.php
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Verewigen Sie ihre
SchönSten MoMente!

Ihre schönsten Motive in brillanten Farben und edler Aufmachung zu kleinen Preisen.

Ob auf Alu-Dibond kaschiert, hinter Acrylglas oder auf Leinwand – wir bieten immer exzellente Museumsqualität.

So bleiben Ihre schönsten Momente stets präsent und beeindruckend.

Sonderaktion für fotoespresso-LeSer:

15% Rabatt auf alle Bestellungen aus dem 

Fotolabor oder von seen.by-Fotokunst

Einfach Gutscheincode bei der Bestellung 

eingeben: fotoespresso15

www.seenby.deMehr Informationen erhalten Sie auf
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Gummidruck – der Dichromat prozess
Dr. Werner Pusch

   ie ersten �rößeren Foto�ra�en entstan�en auf 

Glas �latten als Ne�ative. Um �avon �ositive 

Kontaktabzü�e zu machen, war zwischen 1870 un� 

1920 �as �erfahren �es Gummi�rucks �ebräuchlich. Es 

wir� heute zu �en so �enannten E�el�rucken �ezählt, 

�ie alte Po si tiv ver fahren �er Foto�ra�e �arstellen. Die 

�ebräuchlichsten waren �er Albuminabzu�, �ie Cyano�

ty�ie, �er Platin�ruck un� �er Bromöl�ruck. Der Gum�

mi�ruck erhält seinen Namen �urch �as verwen�ete 

Gummi arabicum, ein Harz �er afrikanischen �erek� un� 

Se�al�Akazie, �as schon seit Jahrhun�erten als Bin�e�

mittel für Gouache� un� Aquarellfarben �ient.

Also ist Gummi�ruck nichts an�eres als eine Foto�

�ouache? Nicht �anz, �enn um �ie Farbschichten für 

ultraviolettes �icht em��n�lich zu machen, benöti�t 

man ein Dichromat – eine lei�er nicht so �anz un�e�

fährliche Chemikalie. Meist wir� Kalium-Dichromat be�

nutzt. Es �eht aber auch mit Ammonium-Dichromat. 
Durch �ie Belichtun� mit U���icht �erbt �as Dichromat 

�as Gummi arabicum, in �as �ie Farb�i�mente ein�e�

bettet sin�, un� macht es �amit wasserunlöslich.

Ein entschei�en�er �orteil �es Gummi�rucks ist, 

�ass �as Bil� mit anor�anischen Pi�menten (Er�en) 

auf�ebaut wir�, �ie eine sehr hohe Haltbarkeit un� 

�ichtechtheit besitzen. Nachteil ist, �ass für �en Aufbau 

�es Bil�es min�estens �rei Schichten notwen�i� sin�. 

Das macht �as �erfahren sehr lan�wieri�, wenn �e�es 

Mal eine Pi�mentschicht auf�etra�en, �etrocknet, be�

���. 1 
Lochfelsen (Sin�r 4 x 5“ mit  
150 mm, f�321�3 , 1�30 s,  
��f Kod�k TMY 400 mit N-1 
�elichtet �nd entwickelt)

D

lichtet, �ewässert (= entwickelt) un� wie�er �etrock�

net wer�en muss, ehe �ie nächste Schicht auf�etra�en 

wer�en kann. Manche Motive benöti�en bis zu zehn 

o�er zwanzi� Schichten! Hinzu kommen so �enann�

te ›Konsoli�ierun�sbelichtun�en‹, �ie man ohne Be�

schichtun� un� Film �urchführt, um �ie schon erzeu��

ten Schichten zu stabilisieren. So kann es vorkommen, 

�ass man monatelan� an einem Abzu� arbeitet. Auf �e�

�en Fall ist �as Er�ebnis ein Unikat! Ich habe versucht, 

�e�en Schritt in einem �aborbuch zu �okumentieren, 

konnte aber nie zweimal �as �leiche Er�ebnis erzielen.

Die �rei notwen�i�en Schichten sin� eine erste für 

�ie �ichter, eine zweite für �ie Mitteltöne bzw. �en ei�

�entlichen Aufbau �es Bil�es un� eine �ritte Schicht, 

welche �ie Schatten aufbaut. �etztere wir� oft mit 

Eisen oxidschwarz o�er Rußverkollerung bewerkstelli�t. 

Die erste Schicht wir� mit hellem Pi�ment, �ünnem 

Auftra� un� lan�er Belichtun� erzeu�t. Hier kann man 

tricksen, wenn man ein Positiv(�ia) verwen�et, �ann 

aber nur kurz belichtet. Die mittlere Schicht �ient �em 
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ei�entlichen Bil�aufbau un� enthält �as Pi�ment mit 

�er Farbe, �ie �as Motiv wie�er�eben soll. Früher wur�

�en �afür in �er Hau�tsache �unkle Pi�mente wie Blau 

o�er Braun benutzt. Ich habe hier mit allen mö�lichen 

Farbschattierun�en �earbeitet, teilweise auch mehrere 

unterschie�liche Farben übereinan�er �ele�t (subtrak�

tive Farbmischun�). 

�erwen�et man Farbauszu�sne�ative, kann man 

so�ar richti�e Farbabzü�e erzeu�en. In �er Dunkel�

kammer mit analo�em Material war �as recht aufwän�

�i�. Da man heute aber auf Folien�ruck un� Photo�

sho� bauen kann, �ürfte es einfacher wer�en. Ich habe 

es noch nicht aus�robiert – ein foto�ra�sches Aben�

teuer, �as noch aussteht. 

Nun aber zur Praxis. Ich wer�e an einem Beis�iel �en 

lan�en We� zu einem Gummi�ruck beschreiben un� 

auf alle kreativen Mö�lichkeiten hinweisen. Be�innen 

wir mit �em notwen�i�en Ne�ativ: Auf �er Halbinsel 

Crozon in �er Breta�ne war ich mit meiner Sinar�Groß�

bil�kamera un� französischen Freun�en auf Fototour. 

Hier entstan� �as Bil� vom �ochfelsen (Abb. 1) – o�er, 

wie ich es nenne, ›Mein Hun�ertwasser�Stein‹.

�on �iesem Ne�ativ habe ich in �er Dunkelkammer 

auf ein Filmblatt 20 x 30.5 cm �es MACO�GENIUS�Films 

GF14 einen �ositiven Abzu� belichtet, um �araus im 

Kontaktverfahren ein Ne�ativ zu erzeu�en. 

���. 2 Mit Pi�ment �eschichtetes P�pier  
(�q��relle �rches S�tiné 300 ��m2)

���. 3 Lichterdr�ck mit SW-Positivfilm

Ein etwas �rößeres Pa�ier als �as Kontakt� Ne�ativ 

habe ich �ann mit Gelatine �rä�ariert, �ie Größe �es 

Ne�ativs markiert un� �iesen Bereich mit �er ersten 

Schicht bestrichen. Dazu wur�en in einer Porzellan�

schale mit �er Pi�ette eini�e Tro�fen ferti�e Gummi-
arabicum-�ösun� mit Cadmiumgelb-Goldgelb-Pi�ment 

un� eini�en Tro�fen Dichromat mittels eines Stößels 

intensiv vermischt. Diese Farbe wur�e auf �as Pa�ier 

auf�etra�en un� �etrocknet (Abb. 2). 

Für �en �ichter�ruck wur�e �er Positiv�lm mittels 

Passerstiften über �em Pa�ier �ositioniert (Abb. 3) un� 

�as Ganze mit einer Glas�latte beschwert, unter Schwarz�

licht (U���icht) �ele�t un� belichtet. Die anschließen�e 

Wässerun� löst an �en unbelichteten bzw. teilbelichte�

ten Stellen �ie Pi�mentschicht vom Pa�ier. Es entsteht 

ein Ne�ativ �es Motivs (Abb. 4)!

Für �en Mittel�ruck wur�e �as Pa�ier mit einer Sus�

�ension aus Phthaloblau beschichtet (Abb. 5) un� nun 

mit �em Ne�ativ�lm (Abb. 5) belichtet. Danach kommt 

wie�er eine Entwicklun�swässerun� un� �as Trocknen. 

Das Er�ebnis zei�t Bil� Abbil�un� 4.
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���. 4  Entwickelter G�mmidr�ck n�ch der 1. Schicht (Ne��tiv�ild)

Gummidruck – der Dichromat prozess

���. 5 Mit Phth�lo�l�� �eschichtetes P�pier

���. 6 Mitteldr�ck mit SW-Ne��tivfilm
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���. 7 Entwickelter G�mmidr�ck n�ch der 2. Schicht (Positiv�ild)

Den ersten Schatten� o�er Kraft�ruck habe ich mit 

�em Pi�ment Ultramarinblau dunkel aus�eführt. Das Er�

�ebnis zei�t Abbil�un� 8.

Da ich mit �em Er�ebnis noch nicht zufrie�en war, 

le�te ich eine vierte Schicht mit Manganviolett-Pigment 

auf. Un� zum Abschluss �ab es auch noch eine fünfte 

Schicht mit Rußverkollerung, aber nur 3 Minuten Belich�

���. 8 Erster Sch�ttendr�ck mit SW-Ne��tivfilm n�ch der Entwickl�n� �nd Trockn�n�

Gummidruck – der Dichromat prozess

tun�szeit. Abbil�un� 9 (Seite 26) zei�t nun �en ferti�en 

Gummi�ruck �es �ochfelsenmotivs.

Im Fol�en�en wer�e ich weitere Gummi�rucke zei�

�en, �ie ebenfalls Felsformationen an �er Küste �er 

Halbinsel Crozon zei�en. Der Plage de Lostmarc’h ist ein 

lan�er San�stran�, �er rechts un� links von Felsnasen 

be�renzt wir�. Am Ponte de Kerdra entstan� am frühen 

Mor�en �as Bil� nasser Felsen (Bil� 10 un� 11), �ie �e�

ra�e noch abtrockneten. Aus �en S�alten �ran� Was�

ser an �ie Oberfläche.
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���. 9 ›H�ndertw�sser-Stein‹

���. 10 
 SW-��fn�hme des ��trocknenden Felsens  

(Sin�r 4x5“ mit 150 mm, f 32, ¼ s, ��f Kod�k TMY 
400 mit N+2 �elichtet �nd entwickelt)

Gummidruck – der Dichromat prozess
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���. 11 Trocknender Fels

Der Gummi�ruck in Abbil�un� 11 besteht aus sieben 

Schichten: 

1 �icht�ruck mit Positiv�lm; Orange- un� Titanweiß- 
Pi�ment

2–4 Mittel�ruck mit Ne�ativ�lm; Kobaltblau-dunkel-
un� zweimal Ultramarin-dunkel-Pi�ment

5–7 Kraft�ruck mit Ne�ativ�lm; Karmin-Pi�ment

Gummidruck – der Dichromat prozess

���. 12 Er�ptiv�estein I (Sin�r 4x5“ mit 150 mm, f 32, 1�30 s 
��f Kod�k E100S, z�m G�mmidr�ck ��f SW-Film ver�rößert)

Das �erhältnis Dichromat zu Gummi-arabicum��ösun� 

bestimmt �ie Druckart. Für �en �icht�ruck wählte ich 

�as �erhältnis �D = 10 : 30, für �en Mittel�ruck �as �er�

hältnis MD = 15 : 25 un� für �en Kraft�ruck �as �er hält�

nis KD = 20 : 20.

Zwei weitere Beis�iele zei�en so �enanntes Eru�tiv�

�estein vom Pointe de Kerdra am Stran� von Lostmarc’h.

���. 13 Er�ptiv�estein I (her�estellt mit 9 Schichten �nter 
Verwend�n� der Pi�mente En�lisch�rün hell + d�nkel, 

Eisenoxidschw�rz, K�dmi�m�el� zitron + hell sowie 
R�ßverkoller�n�)

Alle für �en Gummi�ruck verwen�eten Materialien  

un� Werkzeu�e bekommt man im Künstlerbe�arf (z. B. 

bei Boesner: www.boesner.com) mit Ausnahme �es 

Kali um�ichromats, �as man über �ie A�otheke seines

http://www.boesner.com
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Gummidruck – der Dichromat prozess

���. 14 Er�ptiv�estein II (Sin�r 4x5“ mit 150 mm, f 32, 1�30 s ��f 
Kod�k E100S, z�m G�mmidr�ck ��f SW-Film ver�rößert)

�ertrauens beziehen muss. Es ist ein �elbliches, kristal�

lines Pulver, �as mit Wasser an�esetzt wir�, wobei es 

eine �esätti�te �ösun� von oran�e��elber Farbe sein 

���. 15 Er�ptiv�estein II (her�estellt mit 8 Schichten  
�nter Verwend�n� der Pi�mente M��ent� fl�oreszent,  

K�dmi�mrot d�nkel, K�rmin + Eisenoxidschw�rz,  
Grün fl�oreszent sowie R�ßverkoller�n�)

soll. Das heißt, es müssen immer Kristalle am Bo�en 

�es Ansatz�efäßes sichtbar bleiben. Will man auf eine 

unzuverlässi�e Sonne verzichten, sollte man sich ei�

nen Belichter bauen. Dazu kann man vier bis sechs so 

�enannte Schwarzlicht�Neonröhren in einem Kasten 

montieren, �er auf höhenverstellbaren Füßen über 

einer Platte steht, an �er �ie Passerstifte an�ebracht 

sin�. Mit �en Passerstiften wer�en �as beschichtete 

Pa�ier un� �er Film �xiert. Darauf le�t man eine etwas 

�rößere Glas�latte, �ie man am Ran� mit zusätzlichen 

Gewichten beschweren kann. 

Des Weiteren benöti�t man eine Sto��uhr 

o�er einen ähnlichen Zeitnehmer (Eieruhr), �a �ie 

Belichtun�s zeiten in Fünf�Minuten�Schritten statt�n�

�en. Große Schalen sollten bereitstehen, um �as be�

lichtete Pa�ier aufzunehmen. Es lie�t zunächst mit �er 

Schichtseite nach unten im Wasser; �ann le�t man es 

auf eine Glasscheibe, �ie man in �er Schale aufstellen 

kann. 

Nun lässt man vorsichti� Wasser �arüber laufen un� 

löst mit einem weichen Pinsel noch anhaften�es Pi��

ment. Eine Schlusswässerun� mit einer Kali�Alaun��ö�

sun� vernichtet noch im Pa�ier vorhan�enes Kalium�i�

chromat, erkennbar an einer �elblichen �erfärbun� �es 

Pa�iers. l

Dr. Werner Pusch, �eboren 1948, ist Physiker un� �ro�

movierter Chemie�In�enieur. Er befasst sich mit Foto�

�ra�e, seit er neun war, un� arbeitet heute sowohl 

analo� als auch �i�ital. Seine Filme (auch �ie Farb�lme) 

entwickelt er selbst in �er ei�enen Dunkelkammer. ■
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Der Photoshop-Protokoll-Pinsel
Jür�en Gulbins

›Selektive Korrekturen‹
   unächst zur Be�riffsklarstellun�: Wenn ich hier von  

Korrekturen re�e, so meine ich O�erationen, wel�

che �as Bil� im Sinne �es Foto�rafen verbessern. Dies 

ma� im einen o�er an�eren Fall auch �ie Korrektur von 

kleineren Aufnahmefehlern un� Nachlässi�keiten sein, 

 in �er Re�el �eht es aber �arum, bestimmte Ak zen te 

im Bil� zu setzen – etwas leicht nachz ubelichten o�er 

abzuwe�eln (in �er alten Dunkelkammerterminolo�ie), 

um Din�e zu korri�ieren, �ie �ie Kamera an�ers auf�e��ie �ie Kamera an�ers auf�e� Kamera an�ers auf�e�

zeichnet hat, als �er Foto�raf sie bei �er Aufnahme 

wahr�enommen hat. Mir �eht es �arum, wenn ich von 

Korrekturen s�reche, ein brauchbares Bil� weiter zu o��

timieren. Oft möchte man Ob�ekte in �er Szene etwas 

zurücknehmen – etwa weil sie mit ihrer kräfti�en Farbe 

�en Blick �es Betrachters falsch lenken – o�er hervor�

heben, um �en Fokus �es Betrachters wie�er zu beein�

flussen. Ich halte �ies für le�itim; man hat �ies auch in 

�er ›nassen‹ Dunkelkammer stän�i� �emacht, wenn 

auch aufwän�i�er.

Mit selektiv ist �emeint, �ass �ie Korrektur nicht auf 

�as �esamte Bil� wirkt, son�ern örtlich beschränkt ist.

Selektive Korrekturen in Photoshop
Photosho� bietet min�estens �rei Techniken, um ört�

lich selektive Korrekturen im Bil� auszuführen:

A)  Man wählt zunächst mit einem Auswahl�Werkzeu� 

�en zu korri�ieren�en Bereich aus un� führt �ann 

mit einer �er Funktionen unter Bil�rKorrekturen 

Z
�ie Än�erun� aus. Dies funktioniert auch mit an�e�

ren Än�erun�en – etwa bei vielen Filtern. 

B)  Man verwen�et für �ie Korrektur eine Einstellun�s�

ebene un� maskiert mit einer Ebenenmaske �ie 

Bereiche, �ie nicht betroffen sein sollen. Soll �ie 

Korrektur �urch einen Filter erfol�en, so wan�elt 

man �ie oberste Ebene in ein Smartob�ekt um, 

wen�et �arauf �en Filter als Smart�lter an (es �eht 

lei�er nicht mit allen Filtern) un� maskiert �ann �as 

Smart ob�ekt �assen�.

C)  Man verwen�et �erfahren A, in �er Re�el ohne vor�

heri�e Auswahl, un� macht �anach �ie Korrektur 

�ort, wo sie unerwünscht ist, mit �em Protokoll�

Pinsel rück�än�i� – man �inselt �ort also quasi �en 

›alten Zustan�‹ wie�er ein.

Alle �rei Techniken haben ihre �or� un� Nachteile un� 

ihren ty�ischen Anwen�un�sbereich. So muss bei �er 

Direktkorrektur (�erfahren A) �ie Auswahl schon sehr 

�enau �assen. Die Än�erun�en wer�en hier �irekt in 

�ie betreffen�e Pixelebene ein�erechnet. Man kann 

über �ie Rück�än�i��Funktion �ie Korrektur �leich an�

schließen� zwar wie�er rück �än�i� machen, aber �as 

ist unschön un� limitieren�.

Metho�e B ist �ie flexibelste un� vielseiti�ste Tech�

nik un�, verwen�et man Smartob�ekte bei Filtern, sehr 

mächti�, �a man so �ie Filtereinstellun�en auch nach�

trä�lich noch än�ern kann. Man kann bei Metho�e B 

auch �en Ebenen�Mischmo�us nutzen un� erhält �a�

mit weitere Mö�lichkeiten. Die Ebenentechnik kostet 

aber unter Umstän�en erheblich S�eicher�latz, ver�

stärkt noch, wenn man mit Smartob�ekten arbeitet.

Die Technik mit �em Protokoll�Pinsel (C) kombiniert 

in �ewissem Umfan� �ie �orteile von Technik A un� B, 

ver mei�et aber �en S�eicher�latz�Wasserko�f �er Ebe�

nentechnik. Sie soll hier ausführlich beschrieben wer�en. 

Vorbereitungen
Für �en Einsatz �es Protokoll�Pinsels – un� hier ist 

�er ›normale‹ Protokoll�Pinsel ( ) �emeint, nicht �er 

Kunst�Protokoll�insel ( ) – muss �as Photosho��Pro�

to koll aktiviert sein. Es sollte eine ausreichen�e Pro to�

kolltiefe erlauben. Man stellt bei�es unter �or ein stel�

lun �enr�eistun� in �er Rubrik Verlauf & Cache unter 

Protokollobjekte ein.

Nun führt man seine Korrektur �urch – un� zwar 

in �er Re�el auf �em �esamten Bil� – un� verwen�et 

�azu eine �er unter Bil�rKorrekturenr… anzutreffen�

�e Korrekturen o�er wen�et einen Filter an – beis�iels�

weise �en Filter Unscharf maskieren. Bei�es ist nur auf 

Pixelebenen mö�lich. 

Hat man zuoberst noch keine Pixelebene, etwa weil 

eine Einstellun�sebene zuoberst lie�t, so schafft man 

sich zuvor eine �assen�e Hilfsebene – eine Kombina�

tionsebene, �ie alle �arunterlie�en�en Ebenen zu ei�

ner neuen Ebene kombiniert, �ie �arunterlie�en�en 

Ebenen aber beibehält. Unter Win�ows �eht �ies mit 

�em Klammer�riff Z�À�Q�(E), unter Mac OS X �er 
Â�Á�Q�(E) (bei�es seit Photosho� CS2). 
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Der Photoshop-Protokoll-Pinsel

Abbil�un� 1 ist mein Aus�an�sbil�. Der Rose möch�

te ich mit �er Korrektur HDR�Tonun� (verfü�bar seit 

Photosho� CS5) etwas mehr ›Grun�e‹ verleihen. HDR�

Tonun� lässt sich nicht mit aktiver Auswahl aufrufen 

un� ren�ert ein vorhan�enes Smartob�ekt automatisch, 

Ebenen wer�en re�uziert. Im Tonun�s�Dialo� wer�en 

�azu vor allem Stärke un� Details ›hoch�e�reht‹ (Abb. 

2). Abbil�un� 3 zei�t �as Er�ebnis. Für �ie Rose selbst 

�efällt mir �ie Wirkun�, �as Grün �arum herum �e�och 

missfällt mir; hier hätte ich �erne �en ›alten‹ Zustan�.

So, �etzt kommen wir en�lich zum Einsatz �es Pro�

tokoll�Pinsels . Dazu öffne ich zunächst über Fens�

terrProtokoll �ie Protokoll�Palette (Abb. 4). 

���. 4 
D�s Protokoll �e�innt in 
der Re�el mit dem Öffnen 
der D�tei. Unten stehen 
die letzten �ktionen.

Dort klicke ich auf �en letzten Eintra� vor �er Än�e�

run�, �ie ich selektiv mit �em Protokoll�Pinsel rück�

�än �i� machen möchte. Dort erscheint �ann �as Pin�

sel�Icon ( ). (Photosho� setzt beim Öffnen �es Bil�es 

automatisch zunächst �ie Protokoll�Markierun� auf �as 

�era�e �eöffnete Bil�.)

Nun aktiviere ich in �er Werkzeu�leiste (o�er �er (Y)�

Taste) �en Protokoll�Pinsel un� wähle einen �assen�en 

���. 1 ��s��n�s�ild

���. 2 Einstell�n�en in HDR�Tonin� für ���ild�n� �

���. 3 Bild n�ch HDR-Ton�n�

Durchmesser un� �ie �eei�nete Härte sowie eine �as�

sen�e Deckkraft. In �er Re�el verwen�e ich eine re�u�

zierte Deckkraft, um feinstu��er arbeiten zu können, 

muss �ann aber mehrmals über �ie Stellen fahren, �ie 

vollstän�i� �en alten Zustan� bekommen sollen.

Jetzt kann ich selektiv �en alten Zustan� wie�er ›ein�

�inseln‹ (siehe Abb. 5). 

���. 5 Per Protokoll-Pinsel w�rde d�s Grün (f�st) rest��riert.
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Der Photoshop-Protokoll-Pinsel

Statt �em Mischmo�us Normal (�es Pinsels, nicht �er 

Ebene) erlaubt �er Pinsel auch an�ere Mo�i, etwa In ein-
anderkopieren, um �en Kontrast zu stei�ern, Aufhellen 

o�er Abdunkeln. Dieser Mischmo�us wirkt �ann nur auf 

�ie überstrichenen, zurück�eholten Bereiche.

Hier habe ich le�i�lich �as im Ori�inal �unklere un� 

teilweise auch stärker in �er Unschärfe lie�en�e Grün 

�er Um�ebun� mit Normal ›restauriert‹ un� �amit Ab�

bil�un� 5 erhalten.

Der �orteil �es Protokoll�Pinsels besteht �arin, �ass 

man nicht nur selektiv �en Zustan� vor �er letzten Kor�

rektur zurückholen, son�ern auch weiter zurück�ehen 

un� in �ie aktuelle Pixelebene �leich mehrere unter�

schie�liche ›Altzustän�e‹ selektiv ein�inseln kann. Mit 

etwas Phan tasie un� Kreativität lässt sich �amit ziem�

lich viel erreichen. 

Man kann so�ar �en ›aktuellen‹ Zustan� ein�inseln. 

Wozu soll �as nun �ut sein? Kennt man sich ein weni� 

mit �en Ebenenmo�i aus (inzwischen Mischmodi �e�

nannt), so lässt sich �ies nutzen, um Bil�bereiche hel�

ler, �unkler, kontrastreicher, blasser o�er farbkräfti�er 

zu �estalten.

Dazu le�t man einen Schna��schuss an (in �er Pro�

tokoll�Palette unten auf �as Schna��schuss�Icon  

klicken), setzt �en Protokoll�Pinsel�Referenz�unkt �ar�

auf, aktiviert �en Protokoll�Pinsel, wählt �en �eei�ne�

ten Mischmo�us un� �inselt. Dabei wir� �ie aktuelle 

Bil�ebene mit sich selbst verrechnet unter Berücksich�

ti�un� �es Mischmo�us. Das ma� sich sehr technisch 

���. 6 Erne�t ���ild�n� 5 z�m direkten Ver�leich

un� abstrakt anhören, kann aber recht nützlich sein. 

Hier �ie Wirkun� �er wichti�sten Mo�i �afür:

Multiplizieren senkt �ie Helli�keit (macht �unkler).

Negativ multiplizieren hellt auf.

Farbig abwedeln hellt kleine sehr helle Bereiche auf.

Farbig nachbelichten senkt kleine �unkle Bereiche ab.

Differenz senkt extreme �ichter ab (mit 5% Deck�

kraft arbeiten).

Weiches Licht erhöht �en Kontrast in Bereichen mit 

�ichtern un� Tiefen.

Probieren Sie einmal �en Mo�us Multiplizieren aus, um  

ähnlich wie mit �em Nachbelichter Bil�bereiche �unk�

ler o�er farbenkräfti�er zu ›�inseln‹, o�er �en Mo�us 

Nega tiv multiplizieren, um Bereiche heller un� entsät�

ti�ter zu machen, Ineinanderkopieren, um �en Kontrast 

selektiv lokal zu stei�ern (Weiches Licht a�iert etwas 

mil�er un� �afür ›breiter‹, Hartes Licht extremer)… In 

�er Re�el em��ehlt es sich, auch hier mit re�uzierter 

Deckkraft (ca. 15–25 %) zu arbeiten un� �ie Wirkun� lie�

ber mit mehreren Pinselstrichen ›einzuarbeiten‹.

���. 7 Mit dem Protoll-Pinsel nochm�ls �e�r�eitete Version

M�ltiplizieren

M�ltiplizierenWeiches Licht Ne��tiv M�ltiplizieren

Differenz

���. 8 Be�r�eitete Bereiche �nd der Mischmod�s d�z�

In Abbil�un� 7 habe ich so eini�e Bereiche bearbei�

tet. Abbil�un� 8 zei�t �ie Bereiche un� �ie �abei ver�

wen�eten Mischmo�i �es Protokoll�Pinsels. Hier wur�e 

teilweise sehr kräfti� �earbeitet, um �en Effekt zu ver�

�eutlichen. In �er Re�el wir� man subtiler vor�ehen.
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Der Photoshop-Protokoll-Pinsel

Nicht alle an�ebotenen Mo�i sin� wirklich nützlich 

– aber bevor ich hier lan�e erkläre, sollten Sie �en Pro�

koll�Pinsel an ei�enen Bil�ern aus�robieren. Für �en 

Anfan� em�fehlen sich klar strukturierte Bil�er mit Flä�

chen un� ausreichen� Farbe – o�er Schwarzweißbil�

�er, bei �enen man bestimmte Bereiche akzentuieren 

möchte.

Einschränkungen beim Protokoll-Pinsel
Der Protokoll�Pinsel besitzt eini�e Ein schrän kun�en. 

So lässt sich kein Altzustan� ein�inseln, �er vor einem 

Farbtiefenwechsel, einer Bil� �rö ßen än�erun� o�er 

einem Farbmo�uswechsel la� – un� er muss auf einer 

Pixelebene basieren. Der Protokoll�Pinsel nimmt bei 

Einschränkun�en �as �erbotsschil��Icon an. Klickt man 

�amit ins Bil�, �ibt Photosho� eine Fehlermel�un� aus, 

�ie �en Grun� �er S�errun� beschreibt.

Alter Zustand per ›Verblassen‹
Es �ibt noch eine zweite Art in Photosho�, eine Korrek�

tur teilweise rück�än�i� zu machen, un� auch sie bie�

tet �ewisse �orteile. Sie funktioniert �e�och nur sofort 

nach �em Anwen�en einer Korrektur.

Dazu ruft man nach �er Korrektur Bear bei tenr �er�

blas sen auf un� erhält �en Dialo� von Abbil�un� 10. 

Hier kann man schön �as Maß �er Rücknahme �urch 

�en Re�ler Deckkraft bestimmen un� zusätzlich einen 

Mischmo�us abweichen� von Normal einsetzen. (Auf 

�ie verschie�enen Mischmo�i wer�e ich in einer �er 

���. 9 ���ild�n� 7 n�ch der Korrekt�r Schwarzweiß

���. 10 Ver�l�ssen-Di�lo� in Photoshop

nächsten Fotoes�resso�Aus�aben ein�ehen.) Die �er�

blassen�Technik erlaubt zwar keine selektive Korrektur 

wie �er Protokoll�Pinsel o�er Ebenenmasken, hat aber 

�afür nicht �en Ebenen�Wasserko�f �er Ebenentech�

nik. Zusätzlich erlaubt �erblassen mit Ebenenmo�i für 

�ie Korrektur zu arbeiten, was bei �er �irekten Korrek�

tur unter Bil�rKorrekturenr… nicht an�eboten wir�.

Abbil�un� 9 zei�t �as vorheri�e Bil�beis�iel vor �er 

Korrektur, Abbil�un� 11 �as Er�ebnis, nach�em ich �ie 

Korrektur Schwarz weiß un� anschließen� �erblassen 

mit einer Deckkraft von 45 % un� �em Mo�us Normal 
auf�erufen habe. Die Rose wirkt �a�urch (aus meiner 

���. 11 ���ild�n� 9 n�ch �erblassen mit 40 % �nd Normal

Sicht) noch ›älter‹. �erblassen kann �e�och nur auf �ie 

letzte Korrektur zurück�reifen un� nicht, wie �er Proto�

koll�Pinsel, auf weiter zurücklie�en�e Zustän�e. 

�erblassen lässt sich aber beis�ielsweise �ut bei �en 

üblichen Schärfun�s�ltern (Unscharf maskieren, 

Selektiver Scharfzeichner) einsetzen, wenn man etwas 

zu stark �eschärft un� �afür keine ei�ene Ebene ver�

wen�et hat. 

�ei�er wir� �er blassen aber nicht nach allen Fil�

tern an�eboten. Bei �en mit CS6 ein�efü�ten 

Weichzeichnun�s�ltern Fel��Weich zeichnun�, Iris�

Weichzeichnun� un� Tilt�Shift etwa �eht es mit Photo�

sho� CS6 nicht, hin�e�en sehr wohl mit Be we �un�s�

un schärfe. Auch �ie Korrektur HDR�Tonun� wir� bisher 

noch nicht mit �erblassen unterstützt. 

Noch eine letzte Bemerkun�: Natürlich hätte man 

�as Er�ebnis von Abbil�un� 11 auch mit einer Einstel�

lun�sebene Schwarzweiß mit 45 % Deckkraft erzielen 

können, �ie Datei wür�e aber mehr S�eicher�latz er�

for�ern – unter Umstän�en �en �o��elten. ■



© 2013 • FotoEspresso • www.fotoespresso.de ��s���e ������ ��

Kleine Tricks: Photoshop-Vorein-
stellungen löschen
Jür�en Gulbins

    uweilen benimmt sich Photosho� ei�enarti�. Da�uweilen benimmt sich Photosho� ei�enarti�. Da� benimmt sich Photosho� ei�enarti�. Da�

für kann es viele Grün�e �eben. Einer kann eine 

korrum�ierte Photosho��Preferences�Datei sein. Sie 

enthält �ie �oreinstellun�en �es Benutzers. Dann hilft 

es, �iese Datei zu löschen. Photosho� le�t beim nächs�

ten Start automatisch eine neue, initiale Preferences�

Datei an. Bei mir war �ies zum Beis�iel notwen�i�, weil 

�as Werkzeu� Farbbereich nicht mehr richti� funktio�

nierte. Zum �öschen bzw. Erneuern �er Pref�Datei �ibt 

es zwei Mö�lichkeiten: 

A) Man löscht o�er verschiebt �ie aktuelle Pref�Datei.

B) Man le�t �ie Pref�Datei beim Photosho��Start neu an.

Hier nun �ie �arianten im Detail. Bei bei�en Techniken 

�arf Photosho� zunächst nicht laufen.

Preference-Ordner verschieben
Gehen Sie in �en Photosho��Preferences�Or�ner.

Unter Mac OS X liegt er hier: 
 ›~/Benutzer/b-name/�ibrary/Preferences/A�obe 

Photosho� CSx Settin�s/‹. Dieser  �ibrary�Or�ner ist also 

nicht �er �es Systems, son�ern �ener in Ihrem Benut zer�

or�ner. In �ieser Fol�e ist b-name �urch Ihren Be nut�

zer na men zu ersetzen un� �as x in CSx �urch �ie Num�

mer �er Photosho��CS��ersion (aktuell also 6). Da Mac 

OS X in �en neueren Betriebssystemversionen �e�och 

�en �ibrary�Or�ner im Stan�ar�fall versteckt, kann 

man �ie Mac�Funktion Gehe zu (in �er Fin�er�Menü�

leiste) nutzen un� �abei �ie Á�Taste �rücken. Damit 

wir� auch �er sonst nicht sichtbare Or�ner Library an�

Z �ezei�t.1 In �iesem Or�ner �ibt es eine Datei mit �em 

Namen Adobe Photoshop CS6 Prefs.psp (ersetzen Sie 

auch hier ›CS6‹ �urch �ie Bezeichnun� Ihrer Photo�

sho���ersion). Diese Datei verschieben Sie. Ist �anach 

Ihr Photosho��Problem nicht behoben, können Sie �ie 

verschobene Datei wie�er an �ie alte Stelle setzen.

Unter Windows findet man den Ordner unter 
›\Benutzer\b-name\A��Data\Roamin�\A�obe\A�obe 

Photosho� CSx\A�obe Photosho� CSx Settin�s\‹.

Unter Win�ows XP ist es noch �er Or�ner 

›\Dokumente & Einstellun�en\b-name\Anwen�

�un�s �aten\A�obe\A�obe Photosho� CSx\ A�obe 

Photosho� CSx Settin�s\‹.

Dort an�ekommen verschieben Sie �ie bei�en 

Dateien ›Adobe Photoshop CSx Prefs.psp‹ un� ›Adobe 
Photoshop C64 CSx Prefs.psp‹ in einen an�eren Or�ner – 

beis�ielsweise auf �en Deskto�. Ist nur eine �er bei�en 

Dateien vorhan�en, so verschieben Sie nur �iese.

Der �orteil �es �erschiebens besteht �arin, �ass 

Sie bei eventuellen Problemen �en Or�ner zurückver�

schieben können. Ein zweiter �or teil ist, �ass hiermit nur 

�ie all�emeinen �oreinstellun�en verschwin�en, nicht 

aber zusätzlich Benutzereinstellun�en wie etwa s�ezi�

elle Tastaturkürzel un� Ähn liches.
� M�n k�nn dies perm�nent ändern, indem m�n im Termin�l-
Pro�r�mm fol�ende Komm�ndozeile ein�i�t:  
chfl��s nohidden ~�Li�r�ry 
D�s Komm�ndo ›chfl��s hidden ~�Li�r�ry‹ versteckt den Li�r�ry-
Ordner wieder. D�s Tildezeichen ~ erreicht m�n ü�er ›Á-(N)‹ 
�efol�t vom Leerzeichen. 

Beim beschriebenen �erfahren �arf Photosho� 

nicht laufen! Es liest nämlich beim Start �iese Datei aus 

un� schreibt sie bei Been�i�un� (eventuell aktualisiert) 

zurück, was uns hier stören wür�e. Fehlt �iese Pref�Da�

tei, le�t Photosho� beim nächsten Start automatisch 

eine initiale Pref�Datei an.

Preference-Datei neu anlegen
Es ist auch mö�lich, beim Start von Photosho� �ie 

Preferences�Dateien neu anle�en zu lassen. Dabei wir� 

aber nicht nur �ie bisher erwähnte Pref�Datei neu an�

�ele�t, son�ern auch �ie Benutzer��oreinstellun�en zu 

�en (Photosho��)Works�aces, Tastaturkürzel, Farb�a�

letten un� an�ere �oreinstellun�en. Photosho� kommt 

mit �en nachfol�en�en Kürzeln (fast) wie�er in �en 

Zustan� nach einer kom�letten Neuinstallation.

Dazu �rückt man sofort nach �em Aktivieren (Neu�

start) von Photosho� (un� noch bevor sich Photosho� 

mel�et!) fol�en�e Tastenkombination: Mac: Q�Á�Â 
un� unter Win�ows: Q�Z�À. l

P. S.: Einen Teil �ieses Tricks kannte ich bereits, �en 

an�eren Teil habe ich von Julieanne Kost �elernt, ei�Julieanne Kost �elernt, ei��elernt, ei�

ner A�obe�Evan�elistin. Sie ›�re�i�t‹ Photosho� un� 

�i�htroom in sehr kom�etenter un� verstän�licher Art. 

Man �n�et ihre ›�i�eo�Pre�i�ten‹ (in En�lisch) hier: 

htt�://tv.a�obe.com/show/the�com�lete��icture�with�

�ulieanne�kost/). Mehr zur A�obe�T��Seite auf Seite 41.  

■

http://tv.adobe.com/show/the-complete-picture-with-julieanne-kost/
http://tv.adobe.com/show/the-complete-picture-with-julieanne-kost/
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Vorschau: Fototage in Laupheim  
und Fürstenfeldbruck
San�ra Petrowitz

An �en Frühlin� ma� man zwar �erzeit noch nicht so 

recht �lauben, aber zwei hochkaräti�e Foto�Events im 

A�ril un� im Mai seien �eshalb trotz�em schon einmal 

an�ekün�i�t: �ie �au� heimer Fotota�e am 13. un� 14. 

A�ril 2013 (natürlich in �au�heim, sü�lich von Ulm) un� 

�ie Internationalen Fürstenfel�er Naturfotota�e vom 9. 

bis 12. Mai 2013 in Fürstenfel�bruck (ca. 30 km nor��

westlich von München). 

Bei�es sin� �eranstaltun�en, �ie man mit �utem 

Gewissen em�fehlen kann. Sie bieten hochkaräti�e 

�orträ�e, s�annen�e Ausstellun�en un� unzähli�e Ge�

le�enheiten, mit an�eren Foto�rafen, aber auch mit 

Herstellern aus �er Fotobranche ins Ges�räch zu kom�

men. Nicht zuletzt sin� Fotofestivals immer auch eine 

willkommene Gele�enheit, Ausrüstun� auszu�robieren 

– un� �ie in aller Re�el sehr �ut besuchten Fotomärkte 

als feste Bestan�teile �er �eranstaltun�en bestäti�en, 

�ass Foto�rafen von �ieser Mö�lichkeit �ern Gebrauch 

machen…

Die Naturfotota�e in Fürstenfel�bruck stehen �ies�

mal unter �em Motto ›Nor�euro�a – Wil�e Natur �es 

Nor�ens‹ (eine Kom�aktversion �es Pro�ramms � n�‹ (eine Kom�aktversion �es Pro�ramms � n�eine Kom�aktversion �es Pro�ramms �n�

�en Sie auf �er nächsten Seite). Ents�rechen� nor�isch 

�eht‘s bei �en ins�esamt zehn Multivisions��orträ�en 

zu – �ie Auswahl reicht von Finnlan�s Naturschätzen 

über Ost�rönlan�, Alaska un� S�itzber�en bis hin zu 

Schottlan�, Norwe�en un� Islan�. Neben �en tra�itio�

nellen Tierfoto�ra�e�Worksho�s �ibt es �assen� zum 

über�eor�neten Thema auch ein Seminar zur ›Natur�

Foto: R�iner G�l�ins, Nikon D3S, 600 mm

foto�ra�e bei Schnee un� Eis‹ mit Florian Schulz. Un� 

natürlich sin� �er ��unkt��erla� un� fotoes�resso wie�

�er beim �rößten Naturfoto�Festival in Euro�a vertre�

ten – �iesmal so�ar mit einem ei�enen Worksho�: Jür�

�en Gulbins �ibt in ›Bil�verwaltun� für Foto�rafen‹ (12. 

Mai, 1115–1245 Uhr) Anre�un�en für eine effiziente Or�a�

nisation �i�italer Bil�er.

Etabliert hat sich hier auch �ie �o�elschau mit zahl�

rei chen Greifvö�eln (verschie�ene A�ler, Geier,  Käu ze, 

…), �ie man sowohl aus �er Nähe auf ihrer Sitzstan�e  

als auch im freien Flu� foto�ra�eren un� sich �azu �ie 

�assen�en lan�en Brennweiten ausleihen kann.

15. Internationale Fürstenfelder Naturfototage,  
9.–12. Mai 2013, Veranstaltungsforum Fürstenfeldbruck,  
82256 Fürstenfeldbruck www.�lanzlichter.com

In Laupheim stellen unter an�erem Helmut Hirler un� 

�olker Frenzel ihre Bil�er aus; �ie Schwarz/Weiss�Ar�

beits�emeinschaft Sü� zei�t run� 50 Werke ›Frisch aus 

�er Dunkelkammer‹. Zu �en Referenten zählen Franz 

Ba�yi (›Wil�life in Un�arn‹), Dirk Bleyer (›Sü�afrika – von 

Ka�sta�t zum Krü�er�ark‹), Manfre� Krie�elstein (›30 

Jahre Photo�ra�hie‹) un� Uli Stai�er (›Di�ital li�htin� 

an� further Photosho� ti�s‹). Außer�em sin� �ie Höhe�‹). Außer�em sin� �ie Höhe�. Außer�em sin� �ie Höhe�

�unkte �es ›fotoforum�Awar�‹ zu bewun�ern. Un� wer 

mit �en fotoes�resso�Machern ins Ges�räch kommen 

möchte, hat auch hier Gele�enheit �azu: Jür�en Gul�

bins un� San�ra Petrowitz sin� vor Ort.

13. Internationale Laupheimer Fototage,  
13./14. April 2013 (Sa 930–1830 Uhr, So 1000–1730 Uhr), 
Kulturhaus Schloss Großlaupheim, 88471 Laupheim 
www.lau�heimer�fotokreis.�e ■

Foto: R�iner G�l�ins, Nikon D700, 70–200 mm @ 140 mm

http://www.glanzlichter.com/template/index.cfm/fuseaction/executeMenuID/uuidMenu/603D4162-A52A-4472-AADC48EC2B10133B/lastuuid/BCD3C3E8-7A8F-423E-AC980B989E79301B/3/index.htm
http://www.glanzlichter.com
http://www.laupheimer-fotokreis.de


Die wilde Natur des Nordens steht im Mittelpunkt, 
wenn in zehn Vorträgen die Reise durch „Nordeu-
ropa“ führt. Renommierte Referenten zeigen be-
eindruckende Bilder und erzählen faszinierende 
Geschichten aus den jeweiligen Ländern. Von der 
Schönheit der Landschaften und deren Tier- und 
Pflanzenwelt, aber auch von deren Gefährdung.

Donnerstag, 9. Mai 2013
WS Film-ac@demy - 09:30 Uhr  VVK € 60
Filmen mit der EOS-Kamera: Konrad Wothe

Freitag, 10. Mai 2013
WS Tierfotografie - 09:00 Uhr  VVK € 100
Tierfotogr. mit der Canon-Kamera: Thorsten Milse 
Tierfotogr. mit der Nikon-Kamera: Viola Brandt 
Seminar Digital Tag - 10:00 Uhr  VVK € 50
HDR-Fotografie: Frank Werner 
Vortrag 2 - 18:00 Uhr    VVK € 5  -  TK € 6
Ausstellungseröffnung „Glanzlichter“   
Natur pur im Norden: Mara Fuhrmann
Siegerehrung der „Glanzlichter“-Gewinner

Samstag, 11. Mai 2013
Vortrag 3 - 09:30 Uhr    VVK € 10  -  TK € 11
Eröffnung der Intern. Fürstenfelder Naturfototage 
Nature in Finland: Jari Peltomäki
Wildlife in Finnland: Lassi Rautiainen
WS Makrofotografie - 11:15 Uhr   VVK € 40
Makrofotografie für Einsteiger: Max Watzinger
Seminar 1 - 11:15 Uhr   VVK € 30  -  TK € 33
Landschaftsfotogr. in der Praxis: Gereon Roemer
Vortrag 4 - 13:00 Uhr   VVK € 12  -  TK € 13
Luxemburg-Skandinavien: Marc Steichen
Ostgrönland - Eis und Schnee: Peter Fabel
Vortrag 5 - 16:30 Uhr VVK € 12  -  TK € 13
Abenteuer Alaska-Spitzbergen: Florian Schulz   

Sonntag, 12. Mai 2013
Vortrag 6 - 09:30 Uhr   VVK € 10  -  TK € 11
Schottland - V. Küsten u. Highlands: Bernd Liedtke   
Der Kranich - Ein Vogel im Aufwind: Willi Rolfes
Seminar 2 - 11:15 Uhr   VVK € 20  -  TK € 22
Naturfotografie bei Eis und Schnee: Florian Schulz
Seminar 3 - 11:15 Uhr   VVK € 10  -  TK € 11
Bildverwaltung für Fotografen: Jürgen Gulbins
Vortrag 7 - 13.00 Uhr   VVK € 12  -  TK € 13
Norwegen - Entdeckung d. Landschaft: G.Roemer         
Vortrag 8 - 16.00 Uhr  VVK € 12  -  TK € 13
Island - Feuerinsel am Polarkreis: Peter Fabel    

11./12. Mai und freier Eintritt für
Natur-Foto-Markt mit über 100 Ausstellern

Greifvogel-Flugvorführungen
Themen- und Foto-Ausstellungen 

Sonderausstellung „Faszination Arktis“ 
Eine der Hauptattraktionen der Internationalen Fürstenfelder 
Naturfototage ist der große Natur-Foto-Markt auf der 6.000 
qm großen Veranstaltungsfläche. Über 100 Aussteller stellen 
ihre Produkte, Dienstleistungen und Aktivitäten vor und lassen 
den kostenfreien Programmteil zur großen Natur-Foto-Messe 
werden. Es erwarten Sie auf der Aktionsfläche das Blitzlicht-
Studio, das HP-Print-Studio, die HDAV-Schule sowie das  
directAV-Kino, der Kamera-Verleih und die Kamera-Servicesta-
tion mit dem großen Kamera-Check.

Auf 60 m Länge reihen sich bei den atemberaubenden Greifvo-
gel-Flugvorführungen an der Flugwiese die Aussteller mit Fern-
gläsern, Beobachtungsfernrohren und Tele-Objektiven dicht an-
einander und bieten den Besuchern beste Testvoraussetzungen 
für einen großen Outdoor-Fernglas- und -Kameratest. 

Zusätzlich erwarten Sie verschiedene Themen- und Foto-
Ausstellungen. Die Siegerbilder des Naturfoto-Wettbewerbes 
„Glanzlichter“ werden erstmalig gezeigt, die Referenten zeigen 
ihre schönsten Bilder und stehen für Gespräche zur Verfügung.

In der Sonderausstellung „Faszination Arktis“ des National-
Geographic Fotografen Florian Schulz wird in vielen großfor-
matigen Bildern die Faszination aber auch die Sensibilität des 
Lebensraumes Arktis aufgezeigt. Durch die Ausstellungen wer-
den 20minütige Führungen angeboten.

15. INTERNATIONALE
      FÜRSTENFELDER
      NATURFOTOTAGE

NORDEUROPA
         9.-12. Mai 2013

Veranstaltungsforum Fürstenfeldbruck
Multivisionsvorträge, Siegerehrung „Glanzlichter“

 Canon Film-ac@demy und weitere Workshops 
Isarfoto-Digital-Tag und weitere Seminare

Information und Kartenvorverkauf
WWW.GLANzLIChTER.COM

Anschrift: projekt natur & fotografie, Schulstr. 7, 56729 Monreal
e-mail: info@glanzlichter.com, Tel.: (0 26 51) 67 64, Fax: (0 26 51) 7 67 33

KOSTENLOSES RAhMENPROGRAMM VORTRAGS-/SEMINAR-PROGRAMM
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Snapseed auf Smartphones, 
PCs und Macs
Jür�en Gulbins

     s �ibt inzwischen eine �anze Reihe schicker A��s 

auf �en Smart�hones, seien es iOS� o�er An�

�roi��Geräte (unter Mobile Win�ows noch weni�er), �ie 

es erlauben, Aufnahmen in unterschie�lichen Richtun�

�en zu bearbeiten. Natürlich sin� �iese ›Bearbeitun�en‹ 

in starkem Maße Geschmacksache un� bei weitem 

nicht für �e�es Motiv o�er �e�e Nutzun� �eei�net. Eini�

�e haben aber inzwischen – teilweise verbun�en mit ei�

ner Austausch�lattform – Kultstatus erhalten. Man �en�

ke hier nur an Insta�ram un� Hi�stamatic. 

Eine �er relativ frühen Anwen�un�en (un� seither 

stän�i� weiterentwickelt) ist Sna�see� �er Firma Nik 

Software [2] (inzwischen eine Tochter von Goo�le). Mir 

sin� �amit eine Reihe �anz netter ›Bil�verbesserun�en‹ 

auf �em iPa� �elun�en (siehe Abb. 1). Inzwischen �ibt 

es Sna�see� aber nicht nur für �as iPhone/iPa� (ab iOS 

4.2), son�ern ebenso für An�roi� (aber �ersion 4.0) un� 

– was mich hier interessiert – für Mac OS X (ab 10.6.8), 

also meinen Arbeits�latzrechner, un� Win�ows (ab XP 

SP3). Die Mobile��ersionen sin� aktuell kostenlos, �ie 

PC�/Mac��ersionen kosten ca. 20 Euro. 

Die �ersionen sin� nicht �anz, aber weit�ehen� 

i�entisch. So können �ie PC�/Mac��ersionen auch Raws 

verarbeiten (neben JPEGs un� TIFFs), �ie Mobile��ersio���ersio�

nen nur JPEGs un� TIFFs. Bei �en PC�/Mac��ersionen 

�ibt es auch keine Bil��rößenbeschränkun�en, bei �en 

Mobile��ersionen ist �ie maximale Größe vom Gerät 

un� �em verfü�baren S�eicher abhän�i�, reicht aber 

E

���. 1 F�r���fn�hme ��f dem iP�d mit Sn�pseed �e�r�eitet, �nter �nderem mit  
Bl�ck & White (für die Schw�rzweiß-Umw�ndl�n�), Fr�mes (für den ��s�efressenen 

R�hmen) �nd Tilt-Shift, �m den Fok�s sehr lok�l ��f die Schr���e z� le�en.

min�estens bis 8 Me�a�ixel. Auf �en Mobile��ersionen 

erfol�t �ie Be�ienun� natur�e�eben ausschließlich mit 

Gesten, bei PC/Mac mit Maus un� Menüs. Ich beschrei�

be hier �ie Mac��ersion, arbeite aber auch mit �er iOS�

�ersion auf einem iPa� 3.

Die Bearbeitun� eines Bil�es erfol�t mit so �enann�

ten Filtern. Je�er Filter bietet eine s�ezielle Art �er Be�

arbeitun� o�er Korrektur – �er Crop & Straighten�Filter 

etwas �as Beschnei�en un� Ausrichten (Gera�estellen 

�es Bil�es). Sna�see� bietet in �ersion 1.2.3 zehn Filter, 

unterteilt in zwei Bereiche: Grundlegende Anpassungen 

un� Kreative Anpassungen (siehe Abb. 2). Obwohl es 

Sna�see� mit �eutscher Oberfläche �ibt, behalten �ie 

Filter un� Filter�Icons �ie en�lischen Namen. 

���. 2 
Die zehn Filter von  

Sn�pseed, Version 1.2.3

Die Be�ienun� ist bewusst 

einfach �ehalten – wohl auch 

im Hinblick auf Smart�hones 

un� Tablets. Mancher Foto�

�raf wir� unter Umstän�en 

etwas über �ie Be �riff ich kei�

ten stutzen – �as Pro�ramm 

wen�et sich ei�entlich an 

�en �aien. So ist beim Filter 

Tune Image, �er eine recht 
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brauchbare Auto ma tic anbietet, von Wärme statt von 

Farbtemperatur �ie Re�e (Abb. 3). Ich konnte mir zu�

nächst auch nichts unter Ambiente vorstellen – �e�

meint ist �ie Simu lation eines Um�ebun�slichts.

Der Tune Image�Filter bietet so�ar Kontroll�unkte, 

wie man sie �iveza her kennt (siehe �azu �en �iveza�

Artikel in Fotoes�resso 2/2008). Damit lassen sich loka�

le Korrekturen �urchführen – hier bezü�lich Helli�keit, 

Kontrast un� (Farb�)Sätti�un�.

Der Kno�f Vergleichen oben im �orschaufenster (sie�

he Abb. 3) erlaubt eine �orher�Nachher�Ansicht (�ie 

�orher�Ansicht erscheint, solan�e man mit �em Maus�

zei�er auf �em Kno�f bleibt).

Ab�eschlossen wir� ein Filter mit �em Kno�f An-
wenden. Damit wir� �er Filter in �as Bil� ein�erechnet, 

un� man kann �en nächsten Filter aufrufen, �as Bil� 

s�eichern o�er �en �anzen �or�an� abbrechen. Solan�

�e man �as Bil� nicht �es�eichert hat, kann man auch 

über Zurück zum Original zurück�ehen. Die �u�e bzw. 

�er Einzoomen�Kno�f (in �er �orschau links oben) er�

laubt es, in �as Bil� ein� un� wie�er auszuzoomen. Un�

ter �en PC�/Mac�Systemen lässt sich auch �as �orschau�

fenster �roß ziehen o�er verkleinern.

�iele Filter haben �oreinstellun�en (zumeist 12 

Stück). Diese sin� nichts an�eres als vor�e�nierte Re��

lereinstellun�en. Man kann sie als ferti�es Reze�t ein�

setzen o�er als Aus�an�sbasis für ei�ene Einstellun�en 

nutzen (o�er i�norieren). In �er �eutschen Oberfläche 

���. 3 Der Filter T�ne Im��e ist oft der Einstie� in die Be�r�eit�n�. Er �ietet eine ��tom�tische Bildkorrekt�r, die ü�lichen 
B�siskorrekt�ren sowie Kontrollp�nkte für lok�le �np�ss�n�en.

Snapseed auf Smartphones, PCs und Macs

wür�e man sich hier aber �eutsche Namen wünschen. 

Sie wären für �ie Ziel�ru��e �er �aien verstän�licher.

Der Filter Crop & Straighten erlaubt �as Bil� zu be�

schnei�en – mit freien o�er fest vor�e�ebenen Pro�or�

tionen – un� auszurichten. 

Der Details�Filter bietet �as Schärfen an sowie �ie Er�

höhun� (o�er Re�uzierun�) �es lokalen Kontrasts –hier 

mit Struktur bezeichnet. Für �ie ty�ische Art von Bil �ern, 

�ie man mit Sna�see� bearbeitet, ist �ie Stei�erun� 

�es lokalen Kontrasts unter Details oft recht nützlich.

http://www.fotoespresso.de/wp-content/uploads/2012/10/0802.pdf
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Black & White steht für �ie Schwarzweißwan�lun� 

(�as Bil� ist aber immer noch ein RGB�Farbbil�). Als �or�

einstellun�en stehen hier fünf Farb�lter zur �erfü�un� 

(Abb. 4). So fein wie mit Photosho�s Kanalmixer o�er 

Schwarzweiß sin� �ie Einflussmö�lichkeiten nicht – �as 

ist hier vielleicht aber �urchaus �assen�.

Center Focus erlaubt, 

einen Fokus�unkt zu 

setzen un� �ann zu be�

stimmen, wie stark un� 

wie weit �er Rest �es 

Bil�s unscharf �ezeich�

net wir� – ähnlich, wie 

�ie Schärfe bei offene�

re Blen�e um �en Fo�

kus�unkt abnimmt.

Tilt/Shift arbeitet 

ähnlich un� simuliert 

�ie Unschärfe, �ie man 

mit einem Tilt�/Shift�

Ob�ektiv erzielen kann.

Der Filter Drama er�

laubt es, ein weni� Dra�

ma in Bil�er einzubrin�

�en – in Form von ab�e�unkelten Partien. Drama �asst 

natürlich nicht bei allen Motiven, kann ein �an�schafts�

bil� mit Wolken �e�och (fast) in ein Bil� bei Sturm um�

wan�eln. 

���. 4 Der Bl�ck & White-Filter �ietet ne�en ferti�en Vorl��en ��ch verschiedene F�r�filter.

Grunge un� Vintage sin� recht ähnliche Filter. Bei�e 

sin� ty�ische Retro�Filter, �ie �em Bil� ein ›altes‹ Aus�

sehen �eben können. In bei�en kann man aus mehre�

ren Texturen wählen, �ie �em Bil� überla�ert (o�er un�

terle�t) wer�en, un� über �en Re�ler Texturstärke fest�

le�en, wie stark �ie Überla�erun� ist. Mit Stil lassen 

sich bei Grunge verschie�ene Tonun�en in �en Tiefen 

un� �ichtern einstellen (siehe Abb. 5 auf Seite 39).

Frames stellt unterschie�liche Bil�rahmen zur �erfü�

�un�. Der Raum �afür wir� aber von �er Bil� fläche ab�

�ezo�en. Man muss �aran �enken, wenn man zu Be�

�inn im Crop & Straighten�Filter �ie Bil�beschnei�un� 
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(ich hoffe, ich trete mit �ieser Formulierun� in kein 

Fettnä�fchen…) vornimmt. Ein Beis�iel für solch einen 

Rahmen zei�t Abbil�un� 1 auf Seite 36.

Bei Sna�see� ist es mö�lich, einen Filter auch mehr�

fach anzuwen�en, etwa um einen bestimmten Effekt 

zu verstärken o�er ihn nach �er Anwen�un� eines an�

�eren Filters erneut aufzutra�en.

Solan�e �as Bil� nicht �es�eichert wir�, kann man 

über �en Rückwärts�Kno�f alle Schritte rück�än�i� 

machen. In �er PC�/Mac��ersion lässt sich �as bearbei�

tete Bil� als TIFF o�er JPEG s�eichern, in �er Mobile�

�ersion nur im Aus�an�sformat (zumeist JPEG).

Möchte man mehrere Filter nacheinan�er anwen�

�en, sollte man �ie Reihenfol�e etwas �lanen. So soll�

te man in �er Re�el zunächst �rob beschnei�en mit 

ausreichen� ›�uft‹ für einen s�äteren Rahmen un� �ie 

meisten Filter vor �em Rahmen�lter (Frames) nutzen, 

�enn setzt man beis�ielsweise Center Focus o�er Tilt-
Shift ein, so wir� �amit auch ein eventuell schon vor�

han�ener Rahmen am Ran� weich�ezeichnet, was man 

zumeist nicht möchte.

Fazit
Mir �efällt Sna�see� recht �ut, sowohl auf �em iPa� als 

auch unter Mac OS X – �ie an�eren �arianten habe ich 

nicht �etestet. Natürlich hat �ie Anwen�un� eine s�ie�

lerische Kom�onente, aber �as ist wohl von Anbieter 

un� Anwen�er �ewollt. Ich verwen�e Sna�see� kaum 

für meine Portfolio�Bil�er, aber sowohl unterwe�s als 

���. 5 Sn�pseed-Fenster mit �ktivem Gr�n�e-Filter hier �nter M�c OS X

auch zu Hause �ibt es immer mal wie�er �en Wunsch, 

ein Bil� etwas ›hi�‹ zu �estalten. Der Kauf�reis ist aus 

meiner Sicht für �ie PC�/Mac��ersionen �erechtferti�t. 

Unterwe�s ein bisschen mit �er inzwischen für �ie 

Mobile��ersion kostenlosen un� relativ einfachen Bil��

�estaltun� zu s�ielen, macht S�aß. 

Währen� es �ie PC� un� Mac��ersionen als Test�

ver sionen �ibt (sie laufen 14 Ta�e), ist ein Test bei �en 

�ersionen, �ie man in einem A���Store kauft, nicht 

mö�lich. Dafür sin� �ie Mobile��ersionen (zumin�est 

momentan) kostenlos – so�ar in A��les A�� Store! ■
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Interessante Webseiten
Jür�en Gulbins

     ie�er einmal muss ich ein�estehen, �ass ich mehr 

en�lischs�rachi�e als �eutschs�rachi�e Seiten 

�efun�en habe. Fan�en wir� �eshalb mit �en en�li�

schen bzw. amerikanischen Seiten an.

Da ist zunächst einmal A�obe T�, zu fin�en unter 

htt�://tv.a�obe.com. Hier �n�et man Tutorials –  kleine 

�i�eos, �ie A�obe teilweise als E�iso�en bezeichnet –  

zum �anzen S�ektrum �er A�obe�Pro�ukte, lei�er 

eben überwie�en� in en�lischer S�rache. Die �eutsche 

Sektion �er Seite mit �eutlich weni�er Beiträ�en errei�

chen Sie unter htt�://tv.a�obe.com/�e/. 

W

Internetseite o�en: © �do�e Systems Incorpor�tion 2013. Ich möchte d�r��f hinweisen, d�ss weder Jür�en G�l�ins noch 
Fotoespresso oder der dp�nkt.verl�� Kooper�tionsp�rtner von �do�e sind.

Zum ab�e�eckten Pro�ukts�ektrum �ehören natür�

lich auch Photosho� Elements, �i�htroom un� Photo�

sho�. Die Tutoren un� Tutorinnen hier sin� wirk lich 

�ut. Bei �en Photosho�� un� �i�htroom�The men �e�

hört Julieanne Kost zu meinen Favoriten. Julieanne 

trä�t sehr �eutlich, verstän�lich un� ausreichen� aus�

führlich vor. Die Tutorials sin� nicht zu kom�lex un� 

auch �ann zu verstehen, wenn man En�lisch nicht aus�

�ezeichnet beherrscht. Un� man lernt fast in �e�em 

Tutorial nebenbei noch Ti��s zum effizienten Arbei�

ten mit Photosho� o�er �i�htroom, �ie über �as ei�

�entliche Tutorial�Thema hinaus�ehen. Auch einen Teil 

�es Ti��s auf Seite 33 habe ich von Julieanne �elernt. 

Möchte man �leich zu ihren Photosho�� un� �i�htro�

om�Tutorials s�rin�en, so �n�et man ihre ›The Com�The Com�

�lete Picture‹�Seite hier: htt�://tv.a�obe.com/show/ 

the�com�lete��icture�with��ulieanne�kost/. Man kann 

auf �er A�obe�Seite so�ar neue Tutorials abonnieren, 

so �ass man informiert wir�, wenn eine neue E�iso�e 

erscheint: htt�://rssfee�s.tv.a�obe.com/ 

the�com�lete��icture�with��ulieanne�kost.xml

Aus meiner Sicht lohnt ein Besuch ihrer Seite, �enn 

auch �ie an�eren Tutoren wie Russell Brown, Colin 

Smith un�  Terry White sin� �ut. Je�er �ieser Tuto� un�  Terry White sin� �ut. Je�er �ieser Tuto�Terry White sin� �ut. Je�er �ieser Tuto� sin� �ut. Je�er �ieser Tuto�

ren hat seinen s�eziellen Stil, seine ei�enen Themen�

bereiche un� seinen ei�enen Geschmack. Wer es lie�

ber etwas wil�er hat, als Julieanne Kost es bietet, sollte 

sich einmal �ie �ehrstücke von Russell Brown anse�

hen: htt�://tv.a�obe.com/show/a�obe�evan�elists�

russell�brown/.

Russel hat auch eine ei�ene Seite bzw. Show – �ie 

›Russel Brown Show‹: www.russellbrown.com. Dort 

�n�et man auch Kom�onenten zum kostenlosen 

Downloa�, �ie Russell entwickelt hat un� �ie teilweise 

in �ie Photosho�� o�er Bri��e�Distribution ein�eflos�

sen sin� – etwa �ie Dr. Brown‘s Services, von �er es auch 

�eutschs�rachi�e �ersion �ibt.

Stöbern Sie ruhi� mal ein bisschen in �em bei 

htt�://tv.a�obe.com be�innen�en Web�Baum. �iel 

S�aß un� einen �uten �ernerfol�! l

http://tv.adobe.com
http://tv.adobe.com/de/
http://tv.adobe.com/show/the-complete-picture-with-julieanne-kost/
http://tv.adobe.com/show/the-complete-picture-with-julieanne-kost/
http://rssfeeds.tv.adobe.com/the-complete-picture-with-julieanne-kost.xml
http://rssfeeds.tv.adobe.com/the-complete-picture-with-julieanne-kost.xml
http://tv.adobe.com/show/adobe-evangelists-russell-brown/
http://tv.adobe.com/show/adobe-evangelists-russell-brown/
http://www.russellbrown.com/
http://tv.adobe.com
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   icht als �i�eo�Tutorials, son�ern als brave HTM��

Seiten auf�ebaut sin� �ie kleinen (en�lischs�ra�

chi�en) Tutorials von Robert Fischer unter htt�://rf�

�hoto�ra�hy.ca/tutorials/. Wir wer�en – mit seiner 

freun�lichen Genehmi�un� – eini�e seiner Tutorials in 

s�äteren Fotoes�resso�Aus�aben in Deutsch brin�en. 

Robert Fischers Seite ist vom Desi�n her weni�er �ro�

fessionell �estaltet als �ie von A�obe, seine Tutorials 

sin� aber nicht weni�er ausführlich un� nicht weni�er 

�ut – auch wenn man sich zuweilen etwas mehr Bil�er 

un� Illus tra tionen wünschen wür�e. Die vorhan�enen 

Bil�er lassen sich �e�och �urch einen Klick �arauf �rö�

ßer anzei�en. Werfen Sie einmal einen Blick in Ad-
vanced HDR Editing – Tutorial. 

Robert unterteilt seine Tutorials in �rei Bereiche: 

Tutorials, Seeing Series (hier mit �em Schwer�unkt 

Schwarzweiß) un� Photo Basics Series. Damit �ürfte für 

�e�en Foto�rafen etwas �abei sein. Der amerikanische 

Be�riff ›101‹ steht übri�ens für �as �eutsche ›Einmal�

eins‹ un� ist in �er Re�el eine recht verstän�liche Ein�

führun� in ein Thema – hier beis�ielsweise in �as Farb�

mana�ement (Color Mana�ement).

Robert Fischer ist übri�ens auch �er Autor �es Bu�

ches »The Di�ital Zone System«, auf �as ich in meiner 

Rezension auf Seite 45 ein�ehe. l

N

Interessante Webseiten

   s ist schon ein ori�ineller Name, �en sich Patrick 

�u�ol�h für seine Fotoseite neunzehn72.�e 

aus�e�acht hat – es ist sein Geburts�ahr in un�ewöhnli�es ist sein Geburts�ahr in un�ewöhnli�

cher Schreibweise. Auf �er recht �ersönlichen Seite 

vermarktet �er Autor unter an�erem seine Fotokurse in 

Hambur�, veröffentlicht �aneben aber auch recht �e�

taillierte Erfahrun�sberichte zu seinen Kameras. Patrick 

�u�ol�h �ehört zur Nikon�Fraktion – �ie Kameras rei�

chen von �er D700 über �ie D7000 bis zu �en neuen 

D800� un� D4�Mo�ellen. Auch ein Praxis�Gui�e zum 

Nikon�Blitz SB900 ist zu �n�en.

Eine relativ ausführliche Rubrik befasst sich mit 

�er Panorama�Foto�ra�e: neunzehn72.�e/�ano rama�

foto�rafie/. Ein Besuch hier �ürfte �en Einstie� in �as 

Thema erleichtern, zumal auch Themen wie �as Ermit�

teln �es No�al�unkts, �er Um�an� mit Panoramakö��

fen un� PTGui�Ti��s behan�elt wer�en. Auch eine recht 

ausführliche Buchseite ist bei neun zehn72 zu �n�en.

Solche Seiten verursachen Kosten, �ie man zum Teil 

über Werbun� erwirtschaften kann, so auch auf �ieser 

Seite. Aber �ie Werbun� ist an �en ›Seitenrän�ern‹ sau�

ber �etrennt un� �eckt nur einen akze�tablen schma�

len Ran� ab. l

E

   izmo�o (unter www.�izmo�o.�e) ist keine reine 

Seite zum Thema Foto�ra�e, son�ern nennt sich 

eine Di�ital��ifestyle�Seite. Da zum �i�italen �ifestyle 

auch Kameras un� verwan�te Themen �ehören, �n�et 

man hier teilweise auch als Foto�raf interessante Be�

richte un� Themen – un� ein Blick über �en Tellerran� 

scha�et selten. Die Seite �ibt es auch �leich in mehre�

ren S�rachen: . Dies 

sin� �eweils leicht unterschie�liche Aus�aben – es wir� 

also nicht einfach übersetzt.

Wie auf solchen ›hochaktuellen‹ Seiten üblich, kann 

man �en tä�lichen Newsletter auch abonnieren.

Gemacht wir� �ie �eutsche Gizmo�o�Aus�abe von 

�er NetMe�iaEuro�e Deutschlan� GmbH. �om Ein�

�ruck her ist Gizmo�o eine Art In�ustrie�News, sicher 

auch mit einer starken (ver�eckten) Werbekom�onen�

te, aber �ie be�e�net uns inzwischen überall un� man 

muss lernen, �amit umzu�ehen. ■

G

http://rf-photography.ca/tutorials/
http://rf-photography.ca/tutorials/
http://neunzehn72.de
http://neunzehn72.de/panoramafotografie/
http://neunzehn72.de/panoramafotografie/
http://www.gizmodo.de
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Lesestoff
Jür�en Gulbins

    eff Schewe �ürfte nur weni�en �eutschen �e�eff Schewe �ürfte nur weni�en �eutschen �e� �ürfte nur weni�en �eutschen �e�

sern bekannt sein; in �en USA �ehört er aber zu 

�en �eschätzten Gurus, was �ie �i�itale Bil�bearbei�

tun� betrifft. Er war an �er Grün�un� �er Software�

Schmie�e Pixel Genius [5] beteili�t, �ie beis�ielsweise 

Photosho��Schärfun�s�Plu��ins erstellen. Jeff steht ei�

ni�en �er führen�en Photosho�� un� �i�htroom�Ent�

wicklern bei A�obe sehr nahe un� hat �aher ein tiefes 

Wissen un� �erstän�nis zu �i�htroom, A�obe Camera 

Raw un� Photosho�. Davon �ibt er viel in seinem Buch 

›The Digital Negative. Raw Image Processing in Light-
room, Camera Raw, and Photoshop‹ weiter.

Der Autor tut �ies in einer eher uns�ektakulären, ru�

hi�en Art. Das Buch liest sich, obwohl viel Technik �a�

rin beschrieben wir�, eher erzählerisch als technisch 

un� ist �amit �ut verstän�lich. Schewe erzählt ein we�

ni� von �er Pro�ukt�Historie un� macht �amit  manche 

Entschei�un� nachvollziehbar. Er ver�leicht in Teilen 

�ie Mö�lichkeiten von �i�htroom mit �enen von  A�obe 

Camera Raw (ACR) un� Photosho�. Er zei�t keine �ra�

matischen Bil�er o�er Bil�verbesserun�en, son�ern 

�eht eher auf subtile Details ein. Einen kleinen Ausflu� 

– �urchaus berechti�t – zum DNG�Format un� einem 

Teil seiner Mö�lichkeiten kann er sich nicht verkneifen.

Was er liefert, ist kein ACR� o�er �i�htroom�Han��

buch, er�änzt ein solches aber in fast i�ealer Art un� 

Weise. Er zei�t nur weni�e Screenshots; �urch seine an�

schaulichen un� kom�etenten Beschreibun�en erüb�

ri�t sich �ies weit�ehen�. Er beschreibt recht �ut �ie 

J

Jeff Schewe: The Digital Negative. Raw Image Pro-
cessing in Lightroom, Camera Raw, and Photoshop
300 Seiten, kom�lett in Farbe, Broschur

ISBN 978�0�321�83957�2

USD 49,99 (€ 34,95 bei Amazon Deutschlan�) 

Peach�it Press, San Francisco, CA, Se�tember 2013 l

Zusammenhän�e un� Abhän�i�keiten verschie�ener 

Einstellun�en un� Re�ler. Schewe �eht �abei auf ty�

�ische Problemzonen von Bil�ern ein un� �arauf, wie 

man sie in �en vor�estellten Werkzeu�en behan�elt. 

Allein �em Thema Schärfen wi�met er zehn Seiten, �en 

Farbkorrekturen so�ar mehr. Aber auch Photosho� un� 

�er Über�an� vom Raw�Konverter zu Photosho� wer�

�en a�äquat behan�elt.

Obwohl sehr A�obe�nah, betrachtet Schewe eini�

�en Punkte �urchaus kritisch un� sa�t, wo er sich �er�

besserun�en wünscht (ich hoffe, wir wer�en eini�e �a�

von in �en nächsten A�obe��ersionen sehen).

Schewe �eht auf �i�htroom 4 un� ACR 7.x ein. Das 

Buch �ürfte seinen Wert aber auch �ann nicht verlieren, 

wenn im �aufe �es Jahres neue �ersionen erscheinen 

sollten. Er erklärt auch, wie man sich, los�elöst von ein�

zelnen O�timierun�sschritten, einen flüssi�en Work�

flow aufbaut, un� behan�elt �abei auch Themen wie 

�ie Performance�O�timierun� �er Pro�ramme.

Meine Em�fehlun�: Das Buch �ehört ins Re�al all �ener, 

�ie ausreichen� En�lisch beherrschen un� mehr zu 

�en an�es�rochenen Pro�rammen wissen wollen, als 

Han�bücher, Online�Hilfe un� �ie üblichen Pro�ramm�

beschreibun�en liefern. Es ist weni�er ein Nachschla�

�ewerk o�er eine Anleitun� – so i�noriert es beis�iels�

weise �ie Karten� un� Buch�Mo�ule in �i�htroom – als 

vielmehr ein �erstän�nis� un� Hinter�run�buch, aber 

ein �utes.
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Lesestoff

    otozeitschriften kommen un� �ehen. Zuweilen 

ist �as En�e einer Zeitschrift – in aller Re�el aus 

wirtschaftlichen Grün�en – scha�e, zuweilen aber auch 

auch kein �erlust. Eine neue (�e�ruckte) Zeitschrift mit 

�em Fokus Foto�rafie ist ›camera‹. Ei�entlich ist es eine 

›alte‹ Zeitschrift; es es �ab sie schon einmal in einem 

Schweizer �erla�, un� man hat wohl �ie Markenrechte 

�aran übernommen. Im A�ril erscheint Aus�abe 

3/2013.

Jetzt ma� mancher stöhnen: »Nicht noch eine mit 
un nüt zen kurzen Tests von tausenden Kompakten und 
dem Artikel ›Alles was Sie über … wissen müssen‹ (auf 
vier Seiten)!« Die ›camera‹ verzichtet aber (weit�ehen�) 

auf �ust �iese Art von Artikeln. Der Fokus lie�t eher bei 

�er Bil��estaltun� – obwohl �ie Zeitschrift auf Kamera� 

un� Ausrüstun�s�News nicht verzichten möchte. 

›camera‹ versucht auch, �ie Brücke zwischen Ana�camera‹ versucht auch, �ie Brücke zwischen Ana�‹ versucht auch, �ie Brücke zwischen Ana�

lo� un� Di�ital zu schla�en, un� be�ient bei�e Berei�

che. Ein �ickes rotes �abel DIGITA� + ANALOG �ran�t 

�eshalb auf �er Titelseite �er Zeitschrift. Bei �er Gestal�

tun� ›läuft‹ �era�e eine Serie mit �em Titel ›Grundkurs. 

Das perfekte Bild‹, �er sich in �er �ritten Aus�abe mit 

�em S�iel mit �er Schärfe beschäfti�t. Ansonsten �n�

�et man Foto�rafen�Portraits, Fotore�orta�en, eini�e 

Themen aus �em analo�en Bereich – in �er Aus�abe 

2/2013 beis�ielsweise zur Wie�erauferstehun� �er Po�

laroi��Technik (�etzt von Fu�i�lm �ro�uziert), ein weni� 

F Do�it�yourself�Technik (wie man z. B. eine alte ›Kni�se‹ 

für �ie Ste�belichtun� umbaut) – o�er �as wie�er �i�i�

tale Thema �er selbst erstellten Fotobücher.

Alles hat man als Fotozeitschriften��eser bereits ein�

mal in an�eren Zeitschriften �esehen o�er im Internet 

�efun�en. Desi�n un� Druck sin� hier aber (aus mei�

ner Sicht) �ut un� �elun�en – un� �ie ›camera‹ hat 

noch relativ weni� Werbun�, was sich vielleicht än�ern 

ma�, für �en �eser vorläu�� aber an�enehm ist. Auch 

sin� Artikel un� Werbun� klar �etrennt. Auf eini�e Sei�

ten im Querformat (�assen� zum Titel ›Schlieris Welt‹ 

mit eini�en breiten Panoramaaufnahmen) hätte ich �ut 

verzichten können – es ist einfach leseunfreun�lich (ich 

meine hier nicht �en Inhalt, son�ern �as Querformat 

�ieser Seiten).

Wer eini�er �er an�eren Ma�azine mü�e �ewor�

�en ist, für �en ma� sich ein Blick in �ie ›camera‹ loh�

nen. Man �n�et sie im Kiosk� un� Zeitschriftenhan�el 

un� natürlich in eini�en Bahnhofsbuchhan�lun�en. 

Statt eines Abos sollte man aber zunächst mit Einzel�

heften starten – �ie Geschmäcker sin� eben verschie�

�en. Mir hat �ie Zeitschrift aber �efallen, un� ich wer�

�e �afür eine meiner zahlreichen �i�italen eZine�Aus�

�aben auf�eben.

camera, Fachverla� Schiele & Schön GmbH 

ISSN 2195�1837 

erscheint 6 Mal �ährlich, kostet 6,95 Euro �ro Einzelheft 

un� 36 Euro im Jahresabo 

www.camera�ma�azin.�el

http://www.camera-magazin.de
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    as Zonensystem wur�e in weiten Teilen von 

Ansel A�ams entwickelt un� war auf �ie Ton�

werto�timierun� für (Film�)Ne�ative aus�ele�t. Dabei 

wur�en wichti�e Ob�ekte im Bil� an�emessen un� so 

belichtet, �ass sie in einer �ewünschten Zone la�en. An�

schließen� wur�e �er Film so entwickelt, �ass �ie übri�

�en wesentlichen Elemente noch Zeichnun� aufwei�

sen. Der �ritte Teil fan� �abei beim Ausbelichten statt.

Die �i�itale Foto�ra�e funktioniert �ravieren� ab�

weichen� vom Film. Doch auch hier lässt sich �as Zo�

nen system anwen�en. Das ›Wie‹ zei�t Robert Fisher in 

seinem en�lischs�rachi�en Buch »The Digital Zone Sys-
tem«. Fischer betrachtet �abei kurz �as Zonensystem 

in �er anlo�en Welt. Schließlich be�rün�et es �as Kon�

ze�t. Dann führt er �en �eser von �er �i�italen Aufnah�

me über �ie Raw�Konvertierun� un� �ie Bil�bearbei�

tun� bis hin zum �i�italen Druck. Bei �er Aufnahme 

�eht er auf alle wesentlichen Parameter ein – �ichtmes�

sun�, Blen�e, Zeit un� ISO, aber auch �arauf, wie man 

mit �en Kamera�ro�rammen um�eht, un� er erklärt, 

warum man ›nach rechts (im Histo�ramm) belichten 

sollte. Ein  kurzer Ausflu� in �as Farbmana�ement auf 

�em Rechner schafft �ie �oraussetzun�en für eine kor�

rekte Bil�bewertun� auf �em Monitor. 

Herzstück �es Buches sin� �ie �i�italen Werkzeu�e 

für �ie Bil�o�timierun� mit �em Fokus auf �en Tonwer�

ten. Fischer setzt �abei auf Photosho�, A�obe Camera 

Raw un� (alternativ) �i�ht room. Er erklärt �etailliert, wie 

man �ie Zonen se�ariert, wie man �uminanz� un� (er�

D

Lesestoff

weitert) Zonenmasken erstellt un� wie man schließlich 

schärft – unter Nutzun� von Zonenmasken. Dabei �eht 

er auch �ie �erwen�un� �es (�i�italen) Zonensystems 

bei HDR�Bil�ern ein.

Im letzten Ka�itel behan�elt er �as Drucken, von 

�er Auswahl �es �assen�en Pa�iers über �as Farbma�

na�ement beim Drucken bis hin zum Soft�roo�n�. Be�

s�rochen wir� sowohl �ie Erstellun� von Schwarzweiß�

�rucken als auch von solchen in Farbe.

Das Büchlein ist mit 152 Seite relativ schlank, hat 

aber für �ie Erläuterun�en eine ausreichen�e Anzahl 

�uter Bil�beis�iele un� Screenshots an Bor�. Eine et�

was �rößere Schrift un� mancher �rößere Screen shot 

hätten �ie �esbarkeit aber verbessert. Das Buch ver�

mei�et unnöti�es Blabla, �eht aus meiner Sicht auf 

�ie wesentlichen As�ekte ein un� wen�et sich sicher 

an �en fort�eschrittenen Foto�rafen un� Bil�bearbei�

ter. Anfän�er wären überfor�ert. Es ist ein un�ewöhn�

liches Buch un� �ient mehr �er ei�enen Weiterbil�un� 

als �em Einstie�. Es ist auch kein Bil�bearbeitun�sbuch, 

son�ern konzentriert sich auf �as Thema Tonwerto�ti�

mierun�, wobei unter O�timierun� auch zu verstehen 

ist, wie �er Foto�raf seine �ersönlichen Akzentuierun�

�en vornimmt, wie er �as �urch �ie rich ti�en Tonwerte 

hervorhebt, was ihm wichti� ist, un� �as in �en Hinter�

�run� stellt, was er zurücknehmen möchte. Der Preis 

ist �emessen am Umfan� relativ hoch, aber wenn man 

in �ie Meisterklasse aufstei�en möchte, wer�en �ie 

�ehrstun�en eben etwas teurer.

Robert Fisher: The Digital Zone System. Taking 
 Control from Capture to Print
152 Seiten, in Farbe, Broschur

ISBN 978�1�937538�13�2 

USD 39,99 (€ 32,00 bei Amazon Deutschlan�) 

Rocky Nook, Santa Barbara, CA, November 2012 l 
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Auf der Suche
Die Fotoes�resso�Re�aktion

    unächst einmal herzlichen Dank an �ie �eser,  

�ie uns im ver�an�enen Jahr un� in �ieser 

Aus�abe �abei �eholfen haben, mit interessanten 

Beiträ�en �en Fotoes�resso lesenswert un� viel�

seiti� zu �estalten. Natürlich sin� wir �arauf an�e�

wiesen un� �ies �leich im �o� �elten Sinne: einer�

seits, um Bei trä�e zu haben, �ie einen an�eren 

Blickwinkel �eben, als ihn �ie ›festen‹ Re�aktions�

mit�lie�er haben. Sie tra�en so zur �ielfalt bei. Zum an�

�eren hilft es �er Re�aktion auch �sycholo�isch, wenn 

wir sehen, �ass Interesse vorhan�en ist un� auch an�e�

re zu �iesen kostenlosen Aus�aben beitra�en möch�

ten. ��unkt�Bücher sin� als ›Aufwan�sentschä�i�un�‹ 

immer ›�rin‹.

Ein �eser hat im Foto es�resso�Blo� zurecht �ekla�t,  

�ass wir sehr A�obe/Nikon/Canon�lasti� sin�. Ja, �as 

sin� wir, aber nicht weil wir �lauben, �ass �ies �ie ab�

solut besten un� einzi�en Pro�ukte sin�.  Canon�,  Nikon� 

un� A�obe�Pro�ukte sin� nun einmal unser tä�liches 

Han�werkszeu�. Nur Gerhar� Rossbach wechselt öfter 

mal �ie Kameras, wie �er Artikel auf Seite 7 zei�t. Wir 

möchten auch nur über Din�e schreiben, �ie wir �ut 

kennen un� beherrschen – sonst wir� es zu flach. Das 

Team braucht �eshalb Ihre Hilfe, Ihren In�ut, Ihre Erfah�

run�en. Un� Berichte über an�ere Kameramarken sin� 

herz lich willkommen (etwa Hasselbla�, �eica, Olym�

�us, Panasonic, Sony, Samsun�…), ebenso Erfahrun�s�

berichte zu Kom�onenten wie Blitze, �ichter, Stative, 

Stativkö�fe un� an�ere ›Hilfs mittel‹. Auch ein Bericht 

Z

über Din�e un� Kom�onenten, über �ie man sich rich�

ti� �eär�ert hat, wer�en be�rüßt. Der Ton sollte in�es 

trotz�em sachlich un� fair sein.

Hat �eman� fun�ierte Erfahrun� mit Bil�e�itoren 

wie A��le A�erture, Gim�, Ca�ture One, Ca�ture NX 

– �essen Entwickler inzwischen ein weni� zu schla�

fen scheinen – o�er über �as recht �reiswerte Photo�

�ine 32, ein �eutsches Pro�ukt? Nur her �amit!

Auch Reiseberichte wer�en von uns aus�rücklich 

be�rüßt un� �ürfen natürlich auch ein �utes Stück �er�

sönlichen Touch haben.

Aktuell sucht Jür�en Gulbins einen Erfahrun�sbe�

richt mit �er Eye�Fi Pro X2�Karte (es �ibt inzwischen 

�iese Technik von mehreren Firmen). Er selbst ist an �er 

Eye�Fi�Karte �escheitert un� weiß nicht warum. Der 

Su��ort war bei �er Fehlersuche auch nicht hilfreich.

Ein Bericht muss nicht umfan�reich sein. Auch ein 

bis �rei Seiten inklusive Bil�er reichen – man sehe sich 

nur �en Artikel ›Kleine Tricks‹ auf Seite 33 an.

Unser Schwer�unkt ist zwar �i�ital, �och auch ana�

lo�e Themen sin� willkommen (siehe Seite 22) – un� 

natürlich Philoso�hisches zur Foto�ra�e.

Die Suche nach für Foto�rafen interessanten 

�eutschs�rachi�en Seiten �estaltet sich für Jür�en 

mühseli�. Das ma� an seinen �ersönlichen Präferenzen 

lie�en. Eine kurze Mail an ihn (siehe Seite 48) mit einer 

UR� un� weni�en kommentieren�en Zeilen zu solchen 

Seiten wäre �eshalb hilfreich. 

Auch wenn sich Foto clubs mit interessanten Web�

seiten vorstellen möchten, wer�en wir �as �erne ver�

öffentlichen. Für ei�ene Events von etwas überre�io�

naler Be�eutun� schreiben bzw. ›emailen‹ Sie bitte an 

ste�han@��unkt.�e. Corinna Ste�han führt im Foto�

es�resso�Blo� �ie �iste �er Fototermine.

Bei Fra�en an �as Fotoes�resso�Team möchten wir 

Sie bitten, uns Ihre Telefonnummer mitzuteilen – un� 

wann Sie telefonisch zu erreichen sin�. Nach unse�

rer Erfahrun� lassen sich Fra�en telefonisch oft schnel�

ler un� �rün�licher beantworten als �er e�Mail. In �er 

Re�el rufen wir Sie �ann zurück. Ihre Telefonnummer 

�ient ausschließlich �iesem Zweck un� wir� we�er 

weiter�e�eben noch zu an�eren Zwecken verwen�et.

Doch nun �enu� �er Kla�en un� Bitten. Wir haben 

auch reichlich Zus�ruch erhalten un� S�en�en über 

unsere S�en�enseite www.fotoes�resso.�e/s�en�en/. 

Wir haben konstruktive Kritik, �erbesserun�svorschlä�

�e un� Wünsche bekommen un� versuchen nun, �ie 

Wünsche zu erfüllen, so weit uns �ies mö�lich ist. 

Für all �iesen ›In�ut‹ möchte sich �as 

Re�aktionsteam �anz herzlich be�anken. ■

http://www.fotoespresso.de/blog-2/
mailto:/stephan@dpunkt.de
http://www.fotoespresso.de/blog-2/
http://www.fotoespresso.de/blog-2/
http://www.fotoespresso.de/fototermine/
http://www.fotoespresso.de/spenden/
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Das Fotoespresso-Team
Jür�en Gulbins

    i�entlich �ehört es sich, �ass man sich zu Be�inn 

vorstellt. Das haben wir lan�e nicht �etan (�ies 

ist immerhin schon �ie 31. FE�Aus�abe). Es wir� also 

Zeit, �ass wir �ies nachholen – zumin�est möchte ich 

�amit anfan�en. 

Als Erster ist Gerhar� Rossbach an �er Reihe. Er ist 

einer �er bei�en Kö�fe �es ��unkt.verla�s (s�rich: Ge�

schäftsführer). Ei�entlich ist er stu�ierter Informati�

ker, hat aber, bevor er zu tief ins Pro�rammieren ab�

�etaucht ist (von seiner Assembler� un� Cobol��er�

�an�enheit möchte ich hier nicht re�en), rechtzeiti� 

�ie Kurve bekommen un� ist in �as �erla�swesen ein�

�estie�en. Er tat �ies zunächst beim S�rin�er��erla� 

(beim wissenschaftlichen Pfer�chen�S�rin�er, nicht 

beim Bil��S�rin�er!). Er blieb �er Informatik insofern 

treu, als er �ort �as IT�Pro�ramm betreute. Dann �rün�

�ete er zusammen mit seinem Kolle�en Dr. Michael 

Barabas �en ��unkt.verla�, wie�er mit Schwer�unkt IT 

un� benachbarte Bereiche wie Deskto� Publishin�.

Un� �a er ein be�eisterter Foto�raf ist (er nennt sich  

beschei�en ›ambitionierter Amateur‹), la� auch �er 

Themenbereich ›Di�itale Foto�ra�e‹ nahe. Mit Gerhar�s 

Hilfe hat sich �er �erla� in Sachen Foto�ra�e in zwi�

schen einen (zweiten?) Namen �emacht. Um auch �en 

amerikanischen Markt zu be�ienen – Gerhar� war für 

S�rin�er eini�e Jahre in �en USA –, wur�e �ie amerika�

nische �erla�sschwester Rocky Nook �e �rün �et. Sie �e�

hört in �en USA zu �en renommierten �erla�en zum 

Thema Foto�ra�e. Seither ist Gerhar� ein Wan�erer 

E

(na �ut, wohl eher ein Flie�er) zwischen �en bei�en 

Welten.

Als Foto�raf hat Gerhar� schon viel in �er Han� �e�

habt un� besessen – sowohl Analo�es als auch Di�ita�

les. Im �erla� �ibt es so�ar eine kleine Sammlun�  alter 

Kameras. Gerhar� lässt sich nicht fest einer Ka te �orie 

zuor�nen (Canon versus Nikon versus  �eica), �enn er 

ist recht ›o�en�min�e�‹, besaß schon Rol lei flex, Nikon, 

Canon, �eica, Fu�i un� wech selt – �as ist eine Aussa�

�e von mir – alle zwei Jahre sein Fotohem�. Er ist eben 

offen für vieles. Sein foto�ra�sches S�ektrum reicht 

von �an�schafts� über Peo�le� un� Ob�ekt� bis hin zur 

Hochzeitsfoto�ra�e.

Gerhar� Rossbachs massiver Unterstützun� ver�an�

ken wir �en Fotoes�resso, �enn �er �erla� stellt �ie Inf�

rastuktur, �nanziert �en Fotoes�resso (�urch �ie Be zah�

lun� �er Korrektoren un� �er Bücher, �ie wir als Artikel�

honorare aus�eben, …), wirbt für ihn, bemüht sich um 

An zei�en un�, un�, un�… Geboren wur�e �ie I�ee 

zum Fotoes�resso 2004 auf �er Photokina in Köln. Im 

�leichen Jahr erschienen �ie ersten Aus�aben. ›Grün�

�un�s mit �lie�er‹ sin� Gerhar� Rossbach, Jür�en Gul�

bins un� Uwe Stein müller. In �iesem frühen Trio ist 

Gerhar� �er Fi nan zier, Jür�en �er ›Macher, �ielschrei�

ber un� Pro�uzent‹ un� Uwe Steinmüller, bisher in �en 

USA leben�, �er absolute Wissensträ�er. Es �ibt kaum 

eine Fra�e zur Foto�ra�e, �ie Uwe nicht beantworten 

kann. Recht bekannt ist Uwes amerikanische Webseite 

www.outback�hoto.�e. Inzwischen ist �as Team etwas 

�rößer �ewor�en, �azu aber in s�äteren Fol�en.

Zurück zu Gerhar�: Er hat ein �utes foto�ra�sches 

Au�e, obwohl er �ar nicht so viel foto�ra�ert. Ich schät�

ze sein aus�es�rochen an�enehmes Wesen un� sei�

nem trockenen Humor. Damit �elin�t es ihm immer 

wie�er, an�ere zu motivieren un� Konflikte zu schlich�

ten. 

Ich möchte �iese kleine �orstellun� mit �em 

Wunsch abschließen, �ass uns Gerhar� in all seinen Fa�

cetten als Heraus�eber von Fotoes�resso noch recht 

lan�e erhalten bleibt. Er ist mir ein wichti�er Freun�. ■

Gerh�rd Ross��ch �ei �nserem 
Workshop mit Br�ce B�rn���m in 
De�th V�lley (2012).  
In seiner Freizeit sieht Gerh�rd �eim 
Foto�r�fieren z�weilen wilder ��s, �ls 
er ei�entlich ist.
(Foto: �lex�nder Ehh�lt mit iPhone 4s)

http://www.outbackphoto.de


© 2013 • FotoEspresso • www.fotoespresso.de ��s���e ������ ��s���e ������ 48

Impressum
Heraus�eber: J. Gulbins, G. Rossbach,  

S. Petrowitz, U. Steinmüller

Redaktion:
Uwe Steinmüller, Hollister, CA  

(uwe@outback�hoto.com) 

Gerhar� Rossbach, Hei�elber� 

(rossbach@��unkt.�e) 

Jür�en Gulbins, Keltern 

(��@�ulbins.�e) 

San�ra Petrowitz, Dres�en 

(FE@san�ra��etrowitz.�e)  

Redaktion: re�aktion@fotoes�resso.�e 

�erla�: ��unkt.verla� GmbH,  

Hei�elber� (www.��unkt.�e)

Design: 
Helmut Kraus, www.exclam.�e

Webseite:
www.fotoes�resso.�e 

(�eutsche Aus�abe) 

 

Abonnieren:  
www.fotoes�resso.�e (DE) 

FotoEs�resso erscheint etwa �rei�

monatlich.

Eine Haftun� für �ie Richti�keit �er �er�

öffentlichun�en kann trotz sor�fälti�er 

Prüfun� �urch �ie Re�aktion von �en 

Heraus�ebern nicht übernommen wer�

�en.

Warenzeichen wer�en ohne Gewähr�

leistun� einer freien �erwen�un� be�

nutzt.

Kein Teil �ieser Publikation �arf ohne 

aus�rückliche schriftliche Genehmi�un� 

�es �erla�s in ir�en�einer Form re�ro�

�uziert o�er verbreitet wer�en. 

 

Das Gesamt�okument als PDF �ürfen 

Sie hin�e�en frei weiter�eben un� wei�

ter versen�en. 

 

Anzeigen: 
Sie haben �ie Mö�lichkeit, Anzei�en im 

Fotoes�resso zu schalten. Das Format ist 

A4�quer. Bitte wen�en Sie sich �azu an  

Herrn Martin Wohlrab  

(Telefon 06 221�14 83–27,  

wohlrab@��unkt.�e). 

 

 

Co�yri�ht 2013 ��unkt.verla�

Links
Hier �n�en Sie �ie �inks un� UR�s zu 

�en An�aben in �en Artikeln:

[1] Rocky Nook ist �er amerikanische 

Schwesterverla� �es ��unkt.ver�

la�s. Der Schwer�unkt sin� Bücher 

zur �i�italen Foto�ra�e – natürlich 

en�lischs�rachi�. Wer �es En� li�

schen mächti� ist, �n�et hier ein 

breites S�ektrum von aktuellen 

Büchern zu �iesem Themenfel�: 

www.rockynook.com

[2] Nik Software, inzwischen Tochter 

von Goo�le, bietet ein schönes 

S�ektrum an Photosho��, �i�ht�

room un� A��le�A�erture�Plu��ins 

an, �arunter Color Efex Pro, HDR Efx 
Pro, Silver Efex Pro sowie Sna�see�. 

Snapseed ist für PC� un� Mac�

Systeme, aber auch in �en Mobile�

�ersionen für An�roi� un� iOS ver�

fü�bar. 

www.niksoftware.com

[3] Adobe TV ist eine A�obe�Seite mit 

zahlreichen �i�eo�Tutorials zu 

�raktisch allen A�obe�Pro�ukten – 

zumeist in en�lischer S�rache. Hier 

kann man sich �ie Tutorials für �ie 

selbst �enutzten Werkzeu�e her�

aussuchen: 

htt�://tv.a�obe.com 

Eini�e �er Tutorials stehen auch in 

�euscher S�rache zur �erfü�un�. 

Den Start�unkt �azu �n�en Sie 

hier: htt�://tv.a�obe.com/�e/

[4] Tecco ist ein �eutscher Anbieter 

von �uten Foto�a�ieren, sowohl 

Proof�a�iere für �ie Druckvorstufe 

als auch verschie�enen �uten un� 

trotz�em noch �reiswerten Ink�et�

Pa�ieren für �en Foto�rafen. 

www.tecco.�e

[5] Pixel Genius ist eine kleine ameri�

kanische Software�Schmie�e, �ie 

eine Reihe von Photosho��Plu��ins 

anbietet: 

www.�ixel�enius.com
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